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    Vorwort


    Ein dickes Dankeschn geht an meinen Verlag. Der immer wieder unheimlich flexibel mit meinen spontanen Eingebungen umgeht. Aber das grte Danke geht an meine Fans, die mit unglaublichem Verstndnis darauf reagiert haben, dass ich die Serie ber die Dead Angels einfach schreiben musste, obwohl ich damit persnlich Neuland betreten habe. Euer Vertrauen in mich macht mich demtig und treibt mich gleichzeitig dazu an, noch hrter zu arbeiten, um ihm gerecht zu werden.


    Ich danke Euch von ganzem Herzen.


    


    Die Idee ber die Dead Angels hat sich langsam, aber stetig in meinen Kopf geschlichen. Und whrend des Schreibens sind mir die Rocker und ihre Ladys wirklich ans Herz gewachsen. Die Begeisterung von Euch und Euer groes Interesse an den Dead Angels haben mich berrascht und sehr glcklich gemacht. Ich danke Euch allen, dass Ihr mit solch einer Leidenschaft meine Bcher lest, dass ihr mit Darmian, Tracker, Snake und allen anderen Clubbrdern so mitgefiebert habt und dass Ihr mir mit Euren wundervollen Rezensionen die Energie gebt, um immer wieder neue Ideen zu finden, Charaktere zu entdecken, um sie in meinen Geschichten zum Leben zu erwecken.


    


    Zugzwang


    Substantiv [der]


    Notwendigkeit, in einer bestimmten Situation handeln zu mssen.

  


  
    Prolog


    Es mag sein, dass in so mancher Nacht die Angst vor dem Kommenden strker ist als die Erinnerung an vergangene Zeiten. Und dennoch hlt der MC Dead Angels zusammen. Denn nur mit der geballten Kraft aller Mitglieder wird es den Angels gelingen, ihre Feinde zu beseitigen.


    Schmerz, Gewalt und die Allgegenwrtigkeit des Todes liegen wie ein undurchsichtiger Nebelschleier ber der Macht der Dead Angels.


    Zu viel eigenes Blut wurde vergossen, zu viele Leichen beseitigt.


    Aber wie soll es gelingen, die Spirale des Todes zu stoppen, wenn mit jedem neuen Atemzug ein weiterer Schachzug der Gegner die eigenen Leute in Zugzwang bringt?

  


  
    1. Kapitel


    Hank


    


    Ruckartig schnellt mein Krper aus dem Schlaf, automatisch tastet meine Hand nach Verena, doch die Bettseite ist leer.


    Die vergangenen vierzehn Tage waren die reinste Hlle, der kalte Entzug, den sie durchstehen musste, hat uns eng zusammengeschweit. Verena hatte nicht dasselbe Glck wie meine Schwester. Mia war nur zwei Tage in den Hnden der Russen. Aber Verena? Nach ber zwei Wochen, in denen ihr regelmig Drogen injiziert worden sind, hat sich ihr Krper an den mrderischen Cocktail aus der Spritze gewhnt.


    Nachts plagen sie Alptrume und tagsber bricht sie noch immer in Schwei aus. Unser Tag-Nacht-Rhythmus ist vllig durcheinander. Doch so wie ich das sehe, hat sie das Grbste berstanden.


    Vor zwei Tagen habe ich ihr die Zahlenkombination meiner Haustre gegeben. Verena ist nicht meine Gefangene, sie ist mein Mdchen. Das Wissen, dass ich ihr etwas Zeit geben muss, hindert meine Besitzgier allerdings nicht daran, sich immer weiter zu entwickeln.


    Verena!


    War das wirklich ein Schuss, der mich aufgeweckt hat?


    Wer zur Hlle wagt es, in unserem Clubhaus zu schieen?


    Mit einem schnellen Blick auf die Uhr stelle ich fest, dass es gerade mal sieben Uhr abends ist. Ich muss einfach eingeschlafen sein.


    Verena, wo bist du?


    Noch bevor ich dazu komme, die anderen Zimmer nach ihr abzusuchen, sehe ich, dass die Wohnungstre offen steht.


    Was zur Hlle ist hier nur passiert?


    Durch eine ungute Vorahnung alarmiert, strze ich in den Hausflur. Und da steht sie, ihre Hose ist mit Blutspritzern bersht. Aus ihren Augen tropfen stille Trnen und in ihren Hnden hlt sie einen Revolver, meinen Notfall-Revolver, der immer griffbereit in meiner Flurschublade, direkt neben der Eingangstre, deponiert ist.


    Holy Fuck!


    Vor ihr liegt ein toter Mann, aus seiner linken Brust fliet frisches rotes Blut auf den Fliesenboden. Und als ob das alles noch nicht beschissen genug wre, steht Marie zitternd mitten in der Blutlache. Der bleierne Geruch von Schiepulver  und das leise Wimmern von Verena wird von einem lauten Brllen unterbrochen. Noch bevor ich diese ganze Situation verstanden habe, kommen Darmian, Joe und Tracker ums Eck gestrzt. Alle richten ihre Waffen auf den sterbenden Mann, der gerade dabei ist, seine letzten Atemzge zu vollenden, ehe sie erschrocken zu mir und der zitternden Verena sehen.


    Was zur Hlle ist hier verdammt noch mal los!


    Darmian schnappt sich seine Lady, hebt sie in seine Arme und stellt sie erst in einer sicheren Entfernung zu dem Fremden wieder ab. Joe kommt auf mich zu, stellt sich neben Verena und nimmt ihr vorsichtig die Waffe aus ihren zitternden Fingern. Der Einzige, der nicht entsetzt oder geschockt aussieht, ist Tracker, wenn mich nicht alles tuscht, sieht er sogar erleichtert aus.


    Marie ist vllig aufgelst, Verena steht unter Schock und Tracker wirkt erleichtert. Kann es sein, dass ich der Einzige bin, der keine Ahnung hat, was hier los ist?


    Darmian dreht sich zu uns um, in seinen Augen lodert ein eiskalter Sturm aus Wut und todbringender Raserei.


    Ist bei deiner Kleinen alles in Ordnung?


    Eine gute Frage, auf die ich keine Antwort wei. Verena zittert am ganzen Krper, ihr Gesicht ist aschfahl und ihre Atmung kommt stoweise.


    Ich bringe sie zurck in die Wohnung, wenn es ihr besser geht, komme ich runter. Ich will verflucht noch mal wissen, was hier los ist!


    Mein Prsident nickt mir zu, ehe er sich an die anderen wendet.


    Tracker, wo ist Mia?


    Ich habe ihr gesagt, dass sie sich die andern Ladys schnappen und in meiner Wohnung einsperren soll, er wirft einen Blick auf die vllig geschockte First Lady, ehe er weiterspricht. Ich hoffe, dass sie zumindest Anette ausfindig machen konnte.


    Darmian nickt zustimmend, ehe er wieder das Wort ergreift.


    Tracker und Joe. Ich will, dass ihr Verstrkung ruft und das Clubhaus durchsucht. Wir mssen uns sicher sein knnen, dass sich kein weiterer dieser Black-Labels-Wichser in unserem Clubhaus aufhlt.


    Ohne den sterbenden Mann auch nur eines weiteren Blickes zu wrdigen, hebt er Marie hoch und trgt sie in seine Wohnung ...


    Was fr eine Riesenscheie!


    


    Verena


    


    Ich habe einen Mann gettet! Ich habe einen Mann gettet! Ich habe einen Mann gettet! Mein Gehirn versucht diese Information zu verarbeiten, scheitert jedoch klglich. Noch immer spre ich das kalte Metall des Revolvers zwischen meinen Fingern. Der Rckschlag, der durch die tdliche Kugel ausgelst wurde, und der bleierne Geruch von Blut, der sich auf meine Sinne legt  was habe ich nur getan?


    Verzweifelt versuche ich die Geschehnisse, die mich in diese Situation gebracht haben, zu rekonstruieren:


    


    Hanks gleichmige Atemzge verraten mir, dass er eingeschlafen ist. Entspannt kuschle ich mich in die Kissen und geniee das Gefhl von Freiheit, das sich nach dem harten Entzug nach und nach in mir ausbreitet. Der leckere Geruch von gegrilltem Fleisch hngt in der Luft und ich versuche mir vorzustellen, wie es wohl schmeckt. Das erste Mal, seit ich hier bin, habe ich Lust, Hanks sichere Wohnung zu verlassen. Das Bedrfnis, am Leben teilzuhaben, wird mit jeder Sekunde, in der ich darber nachdenke, was ich alles verpasst habe, grer.


    Das Clubhaus ist ein sicherer Zufluchtsort. Hier kann ich mich frei bewegen, mir wird nichts passieren. Zufrieden, dass dank Hank mein Leben endlich wieder lebenswert ist, drehe ich mich zu ihm um, sttze mich auf die Ellenbogen und betrachte sein Gesicht. Volle Augenbrauen und ein markanter Kiefer. Sein Gesicht ist alles andere als Mainstream, aber das strt mich nicht. Hank ist ein harter Mann, sein Krper ist voller Muskeln und Tattoos. Mir gefllt der Gedanke, dass so gut wie jedes seiner Kunstwerke entweder ein Erinnerungsstck ist oder eine tiefere Bedeutung hat.


    Vorsichtig streiche ich mit meiner Fingerspitze ber den schwarzen Raben, der auf seinem rechten Unterarm sitzt. Was der wohl zu bedeuten hat?


    Der laute verzweifelte Schrei einer Frau reit mich aus meinen berlegungen. Was wohl da drauen los ist? Ob ich Hank aufwecken soll?


    Ich beschliee ihn schlafen zu lassen, immerhin bin ich hier im Clubhaus der Dead Angels, was soll mir hier schon gro passieren?


    Vorsichtig ffne ich die Tre, und was ich sehe, erschreckt mich zu Tode. Marie, die immer nette, hilfsbereite Frau des Clubprsidenten, wird von einem Mann mit einer Waffe bedroht.


    Shit ... Was soll ich denn jetzt machen?


    Sofort fllt mir die Waffe ein, die ich bei meiner Besichtigungstour in Hanks Wohnung gefunden habe. Ohne darber nachzudenken, schnappe ich mir den Revolver, schiebe leise die Tre weiter auf und ziele auf das Herz des Mannes, der es wagt, eine schwangere Frau zu bedrohen.


    Mit meinem Daumen spanne ich den Hahn an und atme ein paar Mal tief durch.


    In den letzten zwei Wochen ist mir eines klar geworden: Ich werde nie wieder zulassen, dass mich jemand zu einem Opfer macht. Mnner, die sich an Frauen vergreifen, sind das Allerletzte. Fr einen kleinen Moment verleiht mir das Adrenalin, das durch meine Adern rauscht, genug Kraft und Mut, um abzudrcken.


    Die kleine Bewegung meines Zeigefingers lst die tdliche Kugel aus, die den mir fremden Mann zu Boden schickt.


    Der laute Knall des Schusses wird von Maries panischem Schrei begleitet.


    In den nchsten Sekunden passieren so viele Dinge gleichzeitig, dass mein unter Schock stehender Verstand nicht mehr mitkommt. Fr ein paar surreale Minuten komme ich mir vor wie eine Schauspielerin, die eine Szene beobachtet, die so abstrus ist, dass sie einfach nicht aus dem realen Leben sein kann.


    Hank erscheint hinter mir. Der Clubprsident strmt brllend um die Ecke, ehe er erst den fremden Mann ansieht, bevor sein Blick erstaunt zu mir wandert. Ein merkwrdigerweise erleichtert aussehender Mann kommt langsam auf mich zu, ehe er mir sanft den Revolver aus der Hand nimmt.


    Zitternd spre ich, wie mir eines immer bewusster wird.


    Ich habe gerade einen Mann gettet ...


    Frsorglich hebt Darmian seine Frau in seine Arme, ehe er sie aus der Gefahrenzone bringt. Die zwei anderen Kerle verschwinden auch wieder, und zurck bleiben nur Hank, ich und der sterbende Mann.


    


    Hank


    


    Das leise Rcheln der letzten Atemzge zieht meine Aufmerksamkeit auf sich. Wer auch immer dieses Arschloch ist, fr uns stellt er keine Gefahr mehr da.


    Unsicher, wie es Verena geht, lege ich ihr meine Hand auf den Rcken und suche ihren Blick.


    Ist alles klar bei dir, Se?


    Ihre grnen Augen schimmern verdchtig, whrend sie mich aus vergrerten Pupillen ansieht.


    Langsam drehe ich sie zu mir um, fhre sie zurck in meine Wohnung.


    Verflucht noch mal, ich wrde meine rechte Hand darauf verwetten, dass Verena noch nie zuvor dabei war, wenn jemand gestorben ist, mal ganz davon abgesehen, dass sie denjenigen auch noch erschossen hat.


    Bestimmend dirigiere ich sie zur Couch, umfasse ihre Schultern, sorge dafr, dass sie sich hinsetzt. Wer wei, wie lange ihr Kreislauf noch mitmacht.


    Sag mir, was passiert ist.


    Eigentlich msste ich jetzt dringend unten sein, mich um den Club und meine Brder kmmern, doch stattdessen bin ich hier, bei Verena, und mache mir um nichts anderes Sorgen als darum, ob sie mit dem gerade Erlebten klarkommt.


    Verwirrt sieht sie mich an.


    Ich habe keine Ahnung. Pltzlich habe ich einen Schrei gehrt ... ich wollte eigentlich nur nachsehen, was los ist. Und da habe ich ihn dann gesehen.


    Und was ist dann passiert?


    Panisch knetet sie ihre Finger. Ich wei, dass es schwer fr sie ist, das gerade Erlebte in Worte zu fassen. Aber ich muss wissen, was hier los ist.


    Ich wollte wirklich nur nachsehen, was los ist. Aber dann habe ich den Mann gesehen, er hat Marie mit einer Waffe bedroht. Sie sah so verzweifelt aus. Ich musste so handeln. Ich musste sie und ihr Baby retten.


    Hilfesuchend sieht sie mich an.


    Es tut mir leid, wenn ich einen Dead Angel erschossen habe. Aber es musste sein.


    Die berzeugung und die Kraft in ihrer Stimme sind das beste Zeichen dafr, dass sie ber den Schock hinwegkommt.


    Se, das Arschloch, das du erschossen hast, war kein Angel. Und selbst wenn. Kein Mann, der eine unserer Ladys mit einer Waffe bedroht, kommt lebend davon. Glaube mir, wenn ich dir sage, dass du dem Arschloch einen Gefallen getan hast. Darmian htte sich sehr grndlich mit ihm befasst. Die Gnade eines schnellen Todes hat er nur dank dir erfahren.


    Schwere, bedrckende Stille legt sich ber uns. Ich kann gerade zusehen, wie sie sich meine Worte durch den Kopf gehen lsst.


    Aber wenn er kein Dead Angel war, wer war er dann? Er muss doch wissen, was mit ihm passiert, wenn er so eine Scheie macht.


    Das ist genau die Frage, der ich so dringend auf den Grund gehen muss. Ich muss wissen, was hier los ist.


    Langsam legt sie ihre eiskalte Hand in die meine, whrend sich unsere Blicke treffen.


    Kann ich mitkommen? Ich will nicht alleine sein, nicht, solange er vor der Tre liegt.


    Fuck! Das ist eine Clubangelegenheit ...


    So wahnsinnig es auch sein mag, dieses Mdel ist mir verflucht wichtig. Aber solange ich nicht wei, wie es mit uns weitergeht, kann ich sie nicht mit an den Tisch nehmen, denn das wrde einer Erklrung gleichkommen. Und fr diese Erklrung sind sie und ich noch nicht bereit.


    Wenn du willst, kann ich dich zu den Ladys bringen. Du musst hier nicht alleine sein!


    Verena versteht, was ich ihr mit meinem Vorschlag sagen will, sie wei, dass das, was auch immer da zwischen uns ist, noch geklrt werden muss. Und solange wir nicht wissen, wo wir stehen, muss ich sie aus den Clubangelegenheiten raushalten.


    Wir werden einen Cleaner rufen, der wird sich um die Sache kmmern.


    Verena sieht mich berrascht an. Einen was?


    Einen Cleaner. Das ist ein absoluter Profi, wenn es darum geht, Leichen und ihre Flssigkeiten zu beseitigen!


    Ach du heilige Scheie!


    Keine Sorge, es wird keine Probleme geben. Ich kmmere mich darum.


    Verena ist so unheimlich ruhig. Entweder ist sie absolut cool oder kurz vor einem kompletten Ausraster. Was auch immer es ist, ich muss endlich runter in den Club. Wenn meine Brder und das Clubhaus in Gefahr sind, muss ich ihnen helfen.


    Komm, Kleines, ich bringe dich zu Anette und Marie.


    Besitzergreifend schlinge ich ihr meinen Arm um die Taille, angespannt gehen wir an dem Toten vorbei Richtung Aufzug. Zwar wre die Treppe die schnellere Lsung, aber Verena sieht nicht so aus, als wren ihre Nerven und ihre Sinne ruhig genug fr mehr Schritte als unbedingt ntig.


    Gerade als das erlsende Pling des Lifts die aufgleitenden Tren ankndigt, dreht sie sich ein letztes Mal zu der Leiche um.


    Und ich bekomme wirklich keinen rger? Also mit der Polizei oder mit den anderen Jungs?


    Bestimmend ziehe ich sie in den Lift, presse sie gegen die Kabinenwand und umfasse mit beiden Hnden ihr Gesicht.


    Sieh mich an, Verena.


    Unsere Blicke treffen sich und ich sehe die Sorge in ihren Augen.


    Niemand, und ich sage es dir nur ein einziges Mal, niemand wird es wagen, dir Vorwrfe zu machen. Dieser Mann wollte sterben. Anders kann ich mir nicht erklren, wie er so dumm sein konnte, Marie zu bedrohen. Darmian und alle anderen Dead Angels sind dir verflucht dankbar. Und ich werde nicht zulassen, dass dir die Polizei oder irgendjemand anderer auch nur einen Vorwurf macht. Du hast dich absolut richtig verhalten.


    Sanft streiche ich mit meinem Daumen ber ihre bebende Unterlippe.


    Du gehrst mir! Und ich beschtze, was mir gehrt!


    Roh, von meinen Urtrieben bestimmt, presse ich meine Lippen auf ihren weichen Mund, nehme sie in Besitz, beweise ihr, wie wahr meine Worte sind. Seit dem ersten Moment, in dem ich sie in dem Lager der Russenmafia gefunden habe, stand es fr mich fest: Sie gehrt mir.


    In meiner Welt nehmen sich Mnner, was sie wollen. Und ich will sie.


    Ich will sie ficken, ihren Krper erkunden und mich in ihrer feuchten Mitte verlieren. Die Frage ist nur, ob ich sie auch als meine Lady will?


    Oder ob es mir reicht, sie als meine Bitch zu behalten.


    Eine eigene Old Lady bedeutet verdammt viel Verantwortung, und mit Verantwortung gehen auch Verpflichtungen und Einschrnkungen einher.


    Holy Fuck! Ich liebe meine Freiheit!


    Aber jetzt, in diesem Moment, in dem meine Zunge ihren Mund erkundet und sich mein Schwanz hart gegen ihren Bauch presst, wirkt die Verlockung, die sie fr mich darstellt, um einiges intensiver und besser als alle Freiheit, die mir mein Bike schenken kann.


    Bullshit! Ich stecke so richtig in der Scheie!


    


    Verena


    


    Angst? Gerade eben war ich gelhmt vor Angst.


    Doch jetzt, in seinen Armen, umrahmt von seinen Muskeln, fhle ich mich sicher, beschtzt und verflucht erregt.


    Hanks Geschmack benebelt meine Sinne, lsst mich leise sthnen. Sein harter Schwanz presst sich gegen mich, verdeutlicht mir, wie sehr er mich will! Meine Zweifel werden laut ... In meinem Kopf schreit alles: Stopp. Doch ich ignoriere diese Warnungen, denn wenn es um mein Herz geht, kommen all diese Warnungen und jegliche vernunftgetrnkte Logik schon viel zu spt.


    Wie jede Frau spre ich, wenn sich ein Mann fr mich interessiert. Und Hank will mich, seit Tagen spre ich, wie sich mein Krper von den Drogen lossagt, und mit jedem Tag, an dem es mir besser geht, spre ich, wie sich die Beziehung von Hank und mir verndert. Ich spre das Knistern, das sich zwischen uns legt, die sexuelle Anspannung, die uns wie ein angespanntes Seil verbindet.


    Schtig nach mehr und dem bittersen Vergessen, das mich in seinen Armen abschalten lsst, drnge ich mich ihm entgegen. Seine Zunge verschlingt meinen Mund, erkundet jeden Winkel, vereinigt sich mit meiner Zunge zu einem wilden Vorspiel. Instinktiv reagiert mein Krper auf seine Inbesitznahme, zwischen meinen Schenkeln wird es feucht und meine Brustwarzen ziehen sich hart zusammen.


    Bei allen Teufeln! Ich will dich ficken!


    Am liebsten wrde ich laut tu es schreien. Doch ich reie mich zusammen. Hank lebt in einer anderen Welt. Eine Welt, die mich zur Mrderin gemacht hat. Und bevor ich meine Beine fr ihn spreize, muss ich mir berlegen, was ich wirklich will.


    Jetzt gerade steht mein Leben auf null: Meine Zukunft ist ein weies Blatt Papier und meine jetzigen Handlungen bestimmen, wie es in Zukunft weitergehen wird.


    Ich bin alleine. Weder habe ich eine Familie noch besonders gute Freunde, zu denen ich gehen knnte. Vielleicht sollte mir meine jetzige Situation Angst machen, aber eher das Gegenteil ist der Fall. Ich freue mich darauf, neu anfangen zu knnen. Dank Hank und den Dead Angels habe ich ein neues Leben. Und ich wei, wie unendlich kostbar diese Chance ist. Denn fr eine verflucht lange Zeit war ich mir sicher, dass ich nicht berleben werde. Dass mich die Russen oder irgendein perverses Arschloch, das fr mich gezahlt hat, umbringen wird.


    Kraftvoll und schwer legen sich Hanks Hnde auf meine Taille, seine Gier nach mir benebelt meine Sinne, und meine Gedanken stoppen.


    Scheie, Kleines, du bringst mich vllig aus dem Konzept!


    Gierig nach mehr lehne ich mich an ihn, lecke mit meiner Zungenspitze ber seinen Hals, knabbere an seinem Kinn.


    Ich finde, wir sollten viel mehr Zeit mit Kssen verbringen.


    Schtig nach seiner Nhe legen sich meine Handflchen auf seine Kutte, das raue Leder reibt ber meine Handflchen, seine Aufnher pressen sich gegen meine Haut.


    Erregt treffen sich unsere Blicke, ich ertrinke in dem tiefen Grau seiner Augen und wei, dass ich so richtig tief in der Klemme stecke. Wenn Hank mich nicht will oder wenn ich mich gegen ein Leben im Club entscheide, wird mein Herz brechen.


    Liebes Schicksal, musste ich mich ausgerechnet in einen Dead Angel verlieben? Musste es wirklich so weit kommen?


    Erneut presst er seinen Mund auf den meinen, mit Leichtigkeit hebt er mich hoch, presst seine harte Erregung gegen meinen Schritt. Das Einzige, was uns jetzt noch trennt, ist der Jeansstoff unserer Hosen.


    Vor und zurck. Hank reibt sich an meiner Mitte, qult uns beide.


    Schmerzhaft graben sich seine Zhne in meine Unterlippe, ehe er mich langsam wieder absetzt.


    Luder! Wenn du so weitermachst, dann schwre ich dir, scheie ich auf den Club und ficke dich hier, mit dem Rcken an der Wand und meinen Zhnen in deinen weichen Cherry-Lippen.


    Berauschend vermischt sich meine Erregung mit dem Adrenalin, das noch immer durch meine Adern rauscht.


    Wenn ich es nicht besser wsste, wrde ich denken, ich bin high.


    Hank High ...


    Nicht sicher, was ich fr diesen Rocker empfinden soll, sehe ich ihn an und wei, dass er durchaus der Mann meines Lebens sein knnte.


    Die Frage ist nur, ob ich das auch wirklich will?

  


  
    2. Kapitel


    Hank


    


    Dieses Mdchen ist gefhrlich.


    Und das nicht nur fr meinen Seelenfrieden, nein, sie gefhrdet mein Leben. In ihrer Nhe hrt mein Kopf auf, und mein Schwanz fngt mit dem Denken an.


    Ich vergesse, wie wichtig mir meine Freiheit ist, wie sehr ich es brauche, ungebunden zu sein.


    Wenn ich in ihre grnen Augen sehe, habe ich das Gefhl, angekommen zu sein.


    Holy Fuck!


    Ich muss aufhren, mich in einen Softie zu verwandeln. Der Club braucht mich. Vor meiner Wohnungstre liegt ein toter Kerl in einem See aus seinem eigenen Blut. Ein Mann, der durch die Hand meines Mdels gestorben ist.


    Auch wenn ich immer noch nicht wei, was zur Hlle hier eigentlich los ist, bin ich verflucht stolz auf sie. Alleine die Tatsache, dass sie nicht gezgert, sondern Marie beschtzt hat, beweist, dass sie absolutes Ladypotenzial hat.


    Die Bestie in mir brllt nach ihrem Besitzanspruch. Doch dem kann ich nicht nachgeben, zumindest jetzt noch nicht.


    Komm schon, Cherry, ich bringe dich zu den Ladys. Es wird Zeit, dass ich meinen Verpflichtungen nachkomme!


    


    In Darmians Bro herrscht Ausnahmezustand. Das befreundete Chapter, das heute hier ist, fhlt sich uns eng verbunden, was bedeutet, dass der Prsident Kameron ebenfalls Blut geleckt hat. Die Black Labels haben sich einen wirklich beschissenen Zeitpunkt fr ihren Angriff ausgesucht.


    Wir wissen nicht, ob das eine Clubsache war, oder ob der Wichser einen Sologang gestartet hat. Klar ist, dass er ein Freund von Mias Exfreund Michael ist. Und der war, wie wir im Nachhinein herausgefunden haben, der neue Prsident der Black Labels. Wenn wir den Abend also genau bewerten, kann es sein, dass bei den Labels gerade die Hlle los ist. Ohne Anfhrer ist ein Club aufgeschmissen, was fr uns nur eines bedeuten kann: Vergeltung!


    Allgemeine Zustimmung, getrnkt von Blutgier und Rachegelsten, erfllt den Raum. Joe, unser Vizeprsident, steht auf, sieht allen Anwesenden der Reihe nach in die Augen.


    Brder! Unsere Zeit ist gekommen. Wir schlagen der Schlange ein fr alle Mal den Kopf ab!


    Und ganz nach den Regeln zieht er sein Messer aus der Scheide und lsst es mit der Spitze nach unten in das Holz unseres Tisches sausen.


    Snake jubelt zustimmend und Tracker reibt sich vorfreudig die Hnde.


    Jetzt ist es offiziell, die Dead Angels ziehen das letzte Mal gegen die Black Labels in den Krieg. Aber dieses Mal geht es nicht darum, Vergeltung zu ben, dieses Mal geht es um das endgltige Auslschen eines Feindes.


    Wir werden nicht ruhen, ehe wir den letzten dieser Wichser in sein Grab befrdert haben.


    Kameron steht ebenfalls auf.


    Die Prsidenten stehen sich gegenber und ich spre, wie sich die Macht der Endgltigkeit ber diesem Pakt ausbreitet.


    Darmian sieht in meine Richtung, gibt mir so zu verstehen, dass er noch etwas mit mir besprechen muss.


    Jetzt, wo die Entscheidung gefallen und das Clubhaus wieder sicher ist, scheinen alle meine Brder nur noch zwei Dinge im Kopf zu haben: Sex und Saufen.


    Snake und Tracker genehmigen sich ein Bier, und ich wei jetzt schon, dass sie in wenigen Minuten zu ihren Frauen gehen werden. In ihren Augen sehe ich die Vorfreude auf die kommende Nacht.


    Zurck bleiben nur Joe, Darmian und ich.


    Ich habe den Cleaner angerufen, er ist in zehn Minuten da.


    Darmian sieht mich nachdenklich an.


    Wie geht es deiner Kleinen?


    So weit, so gut. Ich denke, sie kommt damit klar! Sie ist jetzt bei den Ladys.


    Knurrend steht Darmian auf, ich will mit ihr sprechen.


    Dann lass uns zu den Frauen gehen. Die Meute hier will ich ihr nicht auch noch antun.


    Um uns herum ist mittlerweile ein Art Orgie in Gange. Ein Dutzend Bitches sitzen auf dem Scho meiner Brder, manche knien auf dem Boden, und es braucht nicht viel Fantasie, um zu wissen, was sie gerade mit ihrem Mund anstellen. An den Billardtischen wird gespielt und an der Bar gezockt. Aus der ursprnglich harmlosen Grillfeier ist eine ordentliche Clubparty geworden. Holly scheint so richtig ins Schwitzen gekommen zu sein, auf der Theke herrscht totales Chaos, leere Wodkaflaschen tummeln sich neben umgekippten Bierdosen. Ich winke eine der Bitches heran, damit sie ihr unter die Arme greift.


    Noch vor wenigen Wochen wre ich mehr als begeistert gewesen und htte mir ein oder auch zwei von den Nutten gegnnt.


    Aber jetzt?


    Mein Verlangen, eine dieser Schlampen zu ficken, ist gleich null. Alles, was mein Schwanz will, ist Verenas weicher Krper, ihre vollen Lippen und das se Wimmern, wenn ich sie hart ksse.


    Die zwei Anwrter, die vor der Tre unsere Ladys bewachen, treten respektvoll einen Schritt zurck.


    Hier ist alles ruhig. Den Ladys geht es gut.


    Joe nickt zustimmend, ehe er sie mit einer Handbewegung wegschickt.


    Dann lass uns mal sehen, was unsere Frauen so treiben!


    Joe grinst zufrieden, und mein Prsident kann es anscheinend gar nicht erwarten, zu seiner Old Lady zu kommen.


    Wenn ich mir die beiden so ansehe, und Tracker und Snake ebenfalls in meine berlegungen miteinbeziehe, scheinen die vier verflucht glcklich darber zu sein, dass ihr Schwanz an die Leine gelegt wurde.


    


    Verena


    


    Die letzten Wochen war ich zwar immer im Clubhaus, aber dank meines Entzugs nicht wirklich in der Lage, mich aus Hanks Wohnung zu bewegen.


    Jetzt, wo mich Hank zu den Ladys gebracht hat, wei ich nicht wirklich, was mich erwartet. Was sie wohl ber mich denken? Ob sie mich akzeptieren? Wie sie wohl sind?


    In meinem noch immer geschockten Kopf herrscht ein heilloses Durcheinander, das noch verrckter wird in dem Moment, in dem ich die Wohnung betrete.


    Die Ladys des MC Dead Angels sitzen wie eine Familie zusammen in Darmians Wohnung, keine von ihnen ist bermig aufgetakelt, ganz im Gegenteil. Jede von ihnen wirkt auf eine natrliche Weise wunderschn. Marie sitzt auf der Couch, ihre Fe hat sie hochgelegt und eine dicke Wolldecke ist um ihren Schwangerschaftsbauch geschlungen. In ihren Hnden hlt sie ein volles Glas Orangensaft, whrend die anderen alle an einem Glas Prosecco nippen. Ein Jugendlicher, ich schtze ihn auf vierzehn oder fnfzehn Jahre, sitzt mitten unter den Frauen und futtert zufrieden Chips. Wenn ich es nicht besser wsste, wrde ich denken, dass ich mir die Geschehnisse der letzten dreiig Minuten nur eingebildet habe.


    Und fr einen klitzekleinen Moment frage ich mich, was wohl passieren muss, um diese Frauen aus der Ruhe zu bringen.


    Fr mich waren die Erlebnisse der letzten Wochen, mit der Krnung des heutigen Abends, absolut ausreichend. Nicht sicher, wie ich sie begren oder ob ich mich erst mal vorstellen soll, trete ich in das Wohnzimmer.


    Anette, die Frau von Joe, steht auf, wuschelt dem Jungen liebevoll ber den Kopf und kommt auf mich zu.


    Schn, dass du gekommen bist, Verena.


    Marie sieht mich an, und ich sehe, wie in ihren Augen unendliche Dankbarkeit aufblitzt.


    Vielleicht habe ich ja wirklich die Chance, von ihnen akzeptiert zu werden.


    Anette legt mir ihre Hnde auf die Schultern, ehe sie mir tief in die Augen sieht. Ich danke dir. Du hast Marie und mein zuknftiges Patenkind gerettet. Ich bin vllig durcheinander, als sie mich in eine feste Umarmung zieht, ehe sie mich wieder loslsst und in Richtung Marie schiebt.


    Bitte lass nicht zu, dass sie schon wieder aufsteht. Ich habe eine halbe Stunde auf sie einreden mssen, bis sie sich endlich hingesetzt hat.


    Mit einem gespielt bsen Blick sieht sie zu Marie, ehe sie in der Kche verschwindet.


    In meinem Inneren herrscht ein heilloses Durcheinander. Diese Frauen sind nicht einfach nur Frauen, die sich rein zufllig in einen Dead Angel verliebt haben. Sie sind eine Einheit, ein starkes Team, das durch ein dickes Band bestehend aus Verstndnis, Strke und Freundschaft, zusammengehalten wird.


    Mia beobachtet mich neugierig, wahrscheinlich versucht sie zu analysieren, wie es mir geht. Keine der anwesenden Frauen kann nachvollziehen, welche Hlle ich durchlebt habe, keine auer Mia. Luci hingegen lchelt mir aufmunternd zu. Wenn ich jetzt nichts verwechsle, ist Luci die Frau von Snake. Und Snake, puhhh ... Der ist mal eine verdammt harte Nuss. Es ist unglaublich, dass diese kleine, verdammt unschuldig aussehende Frau es mit Snake aufnehmen kann.


    Mit einem letzten Schritt bleibe ich vor Marie stehen. Und um nicht unhflich zu erscheinen, setze ich mich zu ihr auf die Couch.


    Wie geht es dir und dem Baby?


    Wenn mein Schuss noch mehr Stress ausgelst hat, der dann dem Ungeborenen schaden kann, werde ich wahnsinnig.


    Immer wieder gehe ich in Gedanken die Situation durch, berlege mir, wie ich mich im Optimalfall htte verhalten sollen, ob ich richtig oder falsch gehandelt habe. Und um ehrlich zu sein: Ich wei es nicht.


    Wie soll es die richtige Lsung sein, wenn dabei ein Mann ums Leben kommt? Wie kann der Tod der richtige Ausweg sein?


    Aber jetzt, wo ich Marie gegenbersitze und sehe, dass sie unverletzt ist, wei ich, dass der Tod dieses Mannes mehr als berechtigt ist.


    Tu das nicht, Verena. Ich sehe, wie du dir ein schlechtes Gewissen einredest. Aber das ist falsch. Dieser Mann wollte mich und mein Baby erschieen. Er hat verdient, dass du mich beschtzt hast. Wahrscheinlich wre ich ohne dich gar nicht mehr am Leben. Und dann wre Darmian mit allen Dead Angels blind vor Wut in den Krieg gezogen. Wer wei, wie viele unserer Mnner dabei den Tod gefunden htten. Vorsichtig legt sie ihre Hand auf die meine. Indem du diesen Mann erschossen hast, hast du verflucht viele Leben gerettet.


    Blinzelnd versuche ich die Trnen zu unterdrcken, die mir gerade in die Augen schieen.


    Dem Kleinen und mir geht es bestens! Und das verdanke ich dir!


    Eigentlich msste mir diese Frau fremd sein, aber tief in mir spre ich einen Zusammenhalt, der mich erschaudern lsst.


    Wie kann es sein, dass diese Frau so viel Strke und Kraft in sich hat? Darmian kann verflucht froh sein, so eine unglaubliche Frau an seiner Seite zu haben.


    Bitte versprich mir, dass wir alle dicke Freundinnen werden. Denn eines steht fest: Seit heute Abend gehrst du definitiv zu uns. Und wir Ladys halten noch fester zusammen, als es unsere Mnner immer von sich behaupten.


    Und noch ehe ich ihr antworten kann, werde ich erneut in eine herzliche Umarmung gezogen, die zweite innerhalb von krzester Zeit ...


    Anette kommt aus der Kche zurck, bewaffnet mit einem Prosecco-Glas und einer gigantischen Schssel voller Sigkeiten steuert sie direkt auf mich zu.


    Das Letzte, was ich jetzt will, ist unhflich sein, aber ich stecke noch mitten in meinem Entzug und ich bin mir nicht sicher, ob Alkohol so eine gute Idee ist.


    Mit einer lockeren Handbewegung wischt sie meine Einwnde beiseite.


    Der ist alkoholfrei, meine Liebe, Hank wrde mir den Hals umdrehen, wenn ich dir ein Glas Alkohol in die Hand drcken wrde.


    hm, danke.


    Dass Hank unheimlich beschtzend und besitzergreifend ist, war mir schon immer klar. Aber erst diese kleine Geste von Anette zeigt mir, wie weit sein Schutz reicht. Und wie wichtig es allen ist, dass es mir gut geht und dass ich mich einlebe.


    Gehrt habe ich es ja schon oft, aber jetzt verstehe ich erst, wie wahr die Aussage, dass die Dead Angels eine Familie sind, ist.


    Verwundert nehme ich das Glas, nippe an der khlen Flssigkeit und spre die kleinen Kohlensureblschen, die meinen Gaumen kitzeln.


    Je lnger ich in Hanks Nhe bleibe und je mehr ich mit den anderen Clubmitgliedern zu tun habe, umso intensiver wird mein Wunsch zu bleiben. Es muss nahezu perfekt sein, zu dieser Familie zu gehren.


    Luci kommt auf mich zu und Mia legt mir verstndnisvoll ihre Hand auf meine Schulter.


    Jede dieser Frauen wei, vor welcher schweren Entscheidung ich im Moment stehe.


    Und jede von ihnen ist verdammt glcklich hier. Luci mit Snake und Mia mit Tracker. Anette mit Joe und Marie mit ihrem Dmon.


    Gott, wie sehr wrde ich mir wnschen, dass Hank und ich auch so glcklich sein knnten. Alleine die Vorstellung, zu jemandem zu gehren, einen Mann zu haben, der einem den Rcken freihlt und fr einen da ist ...


    Wenn das so weitergeht, werde ich meine letzten Zweifel ebenfalls ber Bord werfen und dasselbe glckliche Schicksal whlen, fr das sich die Frauen entschieden haben, die sich jetzt so liebevoll um Marie und so geduldig um mich kmmern.


    


    Hank


    


    Nach all der Zeit, die ich in Verenas Nhe verbracht habe, ist es unheimlich schwer fr mich, sie in die Obhut eines anderen zu geben. Bei Marie und Anette ist sie sicher, aber dennoch reit mein Geduldsfaden mit jeder Sekunde mehr ein.


    Nach unserem Aufeinandertreffen im Aufzug hat sich mein Schwanz noch immer nicht damit abgefunden, dass er nicht zum Schuss gekommen ist. Verena ist ein kleines Luder, in dessen Nhe ich verdammt auf meine Selbstbeherrschung aufpassen muss. Besorgt und geil suche ich Darmians Wohnung nach meiner Sen ab. Grenzenlose Erleichterung breitet sich in dem Moment in mir aus, in dem ich sie auf der Couch sitzend sehe. Das leere Sektglas in ihrer Hand passt mir zwar so gar nicht, aber ihr zufriedener Gesichtsausdruck lsst meinen rger sofort verstummen.


    Es geht ihr gut. Reg dich ab!


    Verzweifelt versuche ich meiner Besitzgier die Zgel anzulegen, doch es will mir einfach nicht gelingen. Fluchend gebe ich meinem Verlangen, sie zu berhren, nach, stelle mich hinter sie und lege ihr meine Hnde auf die Arme.


    Diese Frau mit den sen Kirschenlippen gehrt mir, und daran kann verflucht noch mal niemand mehr etwas ndern.


    Darmian beobachtet mich interessiert, und in seinen Augen sehe ich Verwunderung und Verstndnis. Meine Brder und deren Ladys wissen, wie sie mein Verhalten einstufen mssen, die Einzige, die von alldem keine Ahnung hat, ist Verena.


    Ohne es zu wissen, befindet sie sich gerade in der unmittelbaren Nhe des gefhrlichsten mnnlichen Wesens, das ihr jemals so nahe gekommen ist. Egal, mit welchen Kerlen sie in ihrem bisherigen Leben auch in Kontakt gekommen ist, keiner dieser Mnner wollte sie so dringend besitzen wie ich in diesem Moment.


    Holy Fuck!


    Lange wird es nicht mehr dauern, und dann kann und will ich mich nicht mehr beherrschen.


    Heute Nacht!


    Meine Besitzgier versucht sich in meinen Verstand zu drngen, und dieses Mal schaffe ich es nicht, sie aufzuhalten.


    Jetzt, wo ich unser Urteil gefllt habe, spre ich, wie sich eine innere Ruhe in mir ausbreitet, von der ich bisher noch nie etwas gesprt habe.


    Meine Entscheidung, sie als meine Lady zu behalten, ist das einzig Richtige. Als Bitch, beziehungsweise Freundin des Clubs, knnte sie jeder Dead Angel fr sich beanspruchen, ein Risiko, das ich nicht bereit bin einzugehen. Alleine der Gedanke daran reicht aus, um mich in unbndige Wut zu versetzen. Fuck!


    Fr sie wrde ich einen Mord begehen.


    


    Darmian


    


    Nicht wirklich verwundert, aber definitiv erfreut beobachte ich meinen Bruder dabei, wie er Verena ganz deutlich als die seine brandmarkt.


    Jeder im Clubhaus wei, was sich in dieser Nacht im Treppenhaus abgespielt hat. Verena hat meiner Lady und unserem ungeborenen Kind das Leben gerettet. Sie hat, ohne zu zgern, einen Black Label ausgeschaltet und sich so fr immer einen Platz bei den Dead Angels gesichert. Selbst wenn Hank nicht dazu bereit gewesen wre, sie zu seiner Lady zu nehmen, wre fr Verena immer ein Platz in unserer Mitte.


    Und verfluchte Scheie noch eins. Ich habe keine Ahnung, wie ich mich bei ihr bedanken soll. Es gibt keine Wrter, die beschreiben knnen, wie tief ich in ihrer Schuld stehe.


    Nichtsdestotrotz werde ich es versuchen, denn das ist das Mindeste, was ich tun kann.


    Schtig nach meiner Frau, nach dem Wissen, dass es meiner Familie gut geht, beuge ich mich zu ihr und presse ihr einen gierigen Kuss auf die Lippen.


    Hey Baby, alles klar bei euch?


    Wie immer, wenn ich in der Nhe meiner Frau bin, lege ich meine Hand auf ihren runden Babybauch.


    In ihren Augen glitzert es verdchtig, auch wenn sie es sich niemals anmerken lassen wrde, der heutige Abend hat sie zutiefst erschttert.


    Verflucht! Es ist meine Aufgabe, sie zu beschtzen, und heute Abend habe ich auf ganzer Linie versagt.


    Wenn ihr und unserem Kind etwas zugestoen wre ... Ich darf gar nicht daran denken, die reine Vorstellung dieses Schmerzes bringt mich beinahe um den Verstand. Beschwichtigend ksst sie mich zart auf die Stirn.


    Mach dir keine Sorgen, mein Dmon, uns geht es bestens.


    Knurrend richte ich mich wieder auf, am liebsten wrde ich sie packen und ins Bett verfrachten. Aber das muss noch ein paar Minuten warten. Jetzt ist die Zeit fr ein Danke gekommen.

  


  
    3. Kapitel


    Verena


    


    Mein Krper erwacht Schritt fr Schritt aus seiner Starre. Meine Brustwarzen stellen sich auf, schwellen an und werden schmerzlich sensibel. Zwischen meinen Beinen kribbelt es verfhrerisch und ich wei, dass ich diese Nacht endlich zu der seinen werde ...


    Schtig nach mehr reibe ich mich an seinem harten Oberschenkel, vergrabe meine Fingerspitzen in seiner Schultermuskulatur und verschlinge ihn mit derselben Besitzgier, mit der er mich berschttet.


    Hanks Lippen, seine Hnde und sein schneller Atem  ich spre, wie sich jeder Zentimeter seines Krpers anspannt. Hart und dick spre ich seine Erektion an meinem Bauch und wei, dass jetzt der alles entscheidende Moment gekommen ist.


    Nach Atem schnappend unterbreche ich unseren wilden Kuss. Ist es wirklich das Richtige? Ist dieser Mann der Mann meines Lebens? Nach den letzten Wochen verkrafte ich keine schmerzlichen Enttuschungen mehr.


    Sag mir, dass wir das Richtige tun, sag mir, dass wir es nicht bereuen werden!?


    Atemlos lehne ich mich an ihn, meine Lippen pulsieren und mein Krper glht vor Leidenschaft.


    Mein Verstand ist kurz davor, die weie Fahne zu hissen und sang- und klanglos unterzugehen.


    Sieh mir in die Augen!


    Seine Stimme ist rau und dunkel, und ich wei, wie sehr er sich fr mich zurckhlt.


    Alles, was ich will, bist du! Alles, wonach ich mich verzehre, sind deine Lippen, und das Wissen, dass du noch nicht meine Frau bist, treibt mich in den Wahnsinn. Ich muss dich endlich besitzen, dir meinen Stempel aufdrcken und dich sichtbar als die meine markieren. Und wenn ich das nicht bald mache, werde ich Amok laufen.


    Es ist dir also ernst? Du willst mehr?


    Das intensive Farbenspiel seiner Augen verschwindet und seine Augen werden schwarz.


    Nein! Ich will nicht mehr. Ich will einfach alles!


    Dunkel und gefhrlich baut er sich vor mir auf.


    Sein kompletter Krper ist angespannt und seine Muskeln hart wie Stein.


    Jetzt in diesem Moment geht es um alles oder nichts. Es geht um Hingabe, Unterwerfung, Lust und die unzertrennbare Verbindung eines Mannes und einer Frau, die sich ineinander verlieren werden.


    Mir bleiben rein theoretisch gesehen ganz genau zwei Mglichkeiten. Ich kann schreiend davonlaufen und hoffen, dass ich schneller bin als er.


    (Hchst unwahrscheinlich!)


    Oder ich ergebe mich unserer Zukunft. Denn eines ist klar: Wenn wir jetzt miteinander schlafen, dann ist er mein Mann und ich seine Frau, und das bis zu unserem letzten Atemzug!


    Wild und erbarmungslos erobert er meine Sinne, bringt meinen Verstand zum Kapitulieren und mein Blut zum Kochen.


    Die Entscheidung ist gefallen!


    Das erste Mal in meinem Leben spre ich das Gefhl von tiefliegender Liebe und ich wei, dass ich bei Hank zu Hause bin. Jetzt, wo meine Seele endlich begriffen hat, was zu tun ist, kann mein Krper nicht mehr gestoppt werden. Schtig nach seiner Liebe streife ich mit meinen Hnden seine schwere Lederweste von seinen angespannten Schultern. Ich spre, wie ich immer feuchter werde, wie sich mein Krper auf seine Inbesitznahme vorbereitet.


    Stck fr Stck, Zentimeter fr Zentimeter ziehen wir uns aus.


    Erkunden den Krper des anderen und genieen, ohne zu sprechen, die tiefe Verbundenheit, die sich zwischen uns ausgebreitet hat.


    Jetzt wird es ernst, jetzt gibt es kein Zurck mehr. Endlich ist es so weit, endlich komme ich in den Genuss, seine Nhe in mich aufzusaugen und seine Kraft spren. Ich brauche diesen Mann, ich brauche diesen Sex, aber vor allem brauche ich das Gefhl, gehalten zu werden!


    


    Hank


    


    Bei allen Dmonen dieser Welt!


    Ich will diese Frau, ich will sie ficken, sie in meine Arme nehmen und fr mich beanspruchen. Weich und anschmiegsam lsst sie sich fallen, begibt sich in meine Obhut, wird zu meinem Besitz.


    Schmerzhaft krallen sich ihre Fingerngel in meinen Rcken, whrend sie kurz davor ist, in meinem Kuss zu ertrinken.


    Gierig und nicht mehr in der Lage zu warten ziehe ich ihr ihren Slip aus. Nackt, erregt und vllig weich steht sie vor mir.


    Mein kleines Luder kann es gar nicht erwarten, endlich in meine Arme zu sinken, und ich habe nicht vor mich zu beschweren. Schtig nach ihrer feuchten Hitze streift meine Hand ber ihre Brust ... Die weiche Knospe reibt verlockend ber meine Fingerspitzen. Flach, warm und zitternd spre ich ihren Bauch unter meiner Handflche, whrend ich auf ihrem zarten Krper immer tiefer Richtung Sden wandere.


    Geschwollen, weich und viel zu verlockend berhren meine Finger ihre Schamlippen. Sanft und gierig zugleich berhre ich ihren Kitzler, reibe ber die angeschwollene Perle, entlocke ihren sen Cherry-Lippen ein entrcktes Wimmern.


    Wenn es auch nur eine Frau auf dieser Welt gibt, die ich ganz alleine fr mich haben will  als meine Frau, als meine Lady, verspreche ich ihr grenzenlose Sicherheit.


    Der gesamte Club steht hinter dieser tapferen Frau. Niemand wird so verrckt sein und es wagen, Hand an sie zu legen.


    Meine Zurckhaltung ist schmerzhaft, alles in mir brllt nach Erlsung, doch ich kratze meine letzte Selbstbeherrschung zusammen. Diese Nacht muss etwas Besonderes werden!


    Gebannt beobachte ich, wie sie leise wimmernd ihre Augen schliet, ihre Stirn gegen meine Brust lehnt und sich ganz ihrer Leidenschaft hingibt.


    Kreisend streiche ich mit meinen Fingern ber ihre Perle, erhhe sanft den Druck, spre, wie sie sich immer mehr anspannt.


    Lass dich fallen, Se, gib dich mir hin!


    Langsam stoppe ich den Rhythmus, geniee den sen Duft ihrer Erregung und hoffe, dass ich genug Disziplin habe, um in den nchsten Minuten sanft genug zu sein.


    Bestimmend fhre ich sie Richtung Bett, hauche ihr einen wilden Kuss auf den Mund, ehe ich dafr sorge, dass sie sich hinlegt.


    Das Bild, das sich mir jetzt bietet, ist das fucking Geilste, was ich jemals gesehen habe ...


    Mit leicht gespreizten Beinen liegt Verena vor mir auf dem Bett, ihre Augen sind vor Lust verschleiert und ihr Atem kommt stoweise. Voll und schwer betteln ihre geschwollenen Brustwarzen um meine Finger.


    Baby, bleib ganz genauso liegen, ich hole einen Gummi.


    Innerlich fluchend gehe ich ins Bad, sttze mich mit den Hnden am Waschbeckenrand ab und sehe meinem Spiegelbild in die Augen.


    Fuck! Fuck! Fuck! Beherrsch dich geflligst!


    Eindringlich schnauze ich mein Spiegelbild an, ehe ich mir den Gummi berziehe.


    Dieses erste Mal muss einfach unglaublich werden. Verena hat in der letzten Zeit so viel mitgemacht, sie hat diese perfekte Nacht einfach verdient.


    Wenige Augenblicke spter ist meine eben noch eiserne Selbstbeherrschung so gut wie auf und davon. Auf den sexy Anblick, der mich erwartet hat, war ich beim besten Willen nicht vorbereitet.


    Knurrend gehe ich auf sie zu, lege mich auf sie und lasse sie mein Gewicht spren.


    Jetzt bist du so was von fllig, mein ses kleines Luder.


    Mit meinem Bein spreize ich ihre Schenkel, reibe meinen harten Schwanz an ihrer feuchten Mitte und verfluche den Umstand, dass wir dieses Mal mit einem Kondom Sex haben mssen.


    Holy Fuck! In dieser Sekunde wrde ich mein Bike dafr geben, um sie ganz ohne diesen schei Gummi fhlen zu knnen.


    Ich brauche dich, Hank ... Lass mich spren, dass ich zu dir gehre.


    Sinnlich und sanft berhren meine Lippen die ihren, doch dieser Kuss ist nur die Ruhe vor dem Sturm.


    Wild, hemmungslos und beinahe brutal treffen wenige Sekunden spter unsere Zungen aufeinander. Ihre kleinen gierigen Hnde berhren jeden Millimeter meiner Haut, und wenn sie so weitermacht, werde ich noch vllig die Kontrolle verlieren.


    Schhhh ... nicht so wild, Baby, du raubst mir den Verstand!


    Ohne auf meine Warnung einzugehen, umfassen ihre kleinen gierigen Finger meinen harten Schwanz.


    Sthnend entziehe ich mich ihr, und ehe sie auch nur blinzeln kann, drehe ich sie auf den Bauch, umfasse ihre Handgelenke und halte sie ber ihrem Kopf gefangen.


    Mit meinem Gewicht kontrolliere ich ihren Krper, whrend mein Schwanz in ihre enge Spalte eindringt.


    Eng und verdammt hei hlt mich ihre Pussy gefangen, sthnend lsst sie sich fallen, nimmt mich in ihrem Krper auf.


    Bei allen Teufeln!


    Wenn ich morgen diese Welt verlassen msste ... Fuck! Ich wrde als glcklicher Mann sterben!


    


    Verena


    


    Intensive Gefhle, verwirrende Sehnschte und harte Hnde.


    Meinem Verstand gehen die Lichter aus. Hank hat mich vllig unter Kontrolle  der harte Griff, mit dem er meine Handgelenke umspannt, und die kraftvollen Ste, die mich immer wieder gegen die Matratze pressen. In dieser Stellung spre ich jeden noch so harten Millimeter seines Krpers.


    Hank bringt mich dazu, mich gehen zu lassen, in seiner Nhe fhle ich mich beschtzt, begehrt und in diesem Moment vllig ausgefllt.


    Dick und gro schiebt sich seine breite Eichel in meine Mitte, ich spre, wie er mich dehnt, wie sein Glied ber meinen besonders erregbaren Punkt streicht. Zitternd versuche ich mich ihm entgegenzudrngen. Ich will ihn, ich brauche ihn noch tiefer und fester.


    Sthnend geniee ich die kstlichen Empfindungen, lasse mich fallen und treibe zwischen einem alles verschlingenden Orgasmus und exquisiter Gier nach mehr.


    Verzweifelt drehe ich mein Gesicht auf die Seite, suche seinen Blick und ergebe mich seiner Fhrung.


    Oh mein Gott ...


    Losgelst und angespannt zugleich spre ich, wie sich meine Zehenspitzen verkrampfen, wie meine Beine zu zitternd anfangen und wie meine Atmung stoppt.


    Fhle es, Se. Spre, wie tief ich in dir bin, wie sehr du mich brauchst!


    Langsam und kontrolliert entzieht er mir seinen Schwanz, seine Finger schieben sich unter meine Hfte, legen sich auf meine Klitoris.


    Gekonnt beginnt er meinen Kitzler zu massieren, seine Finger erhhen den Druck und hinter meinen geschlossenen Lidern explodiert ein Meer aus funkelnden Sternschnuppen.


    Blitze zucken durch meinen Unterleib, mein Schrei erfllt die Stille und meine Muskeln spannen sich krampfartig an.


    Dunkel knurrend hre ich sein Jetzt, Baby, ehe ich seinen Schwanz in mir pulsieren spre ...


    Zitternd schnappe ich nach Luft, versuche, meine Sinne wieder zu sammeln, doch Hank hat mich vllig zerlegt.


    Hundert Prozent Befriedigung


    In meinem Kopf herrscht eine angenehme Leere, mein Epizentrum schwebt in einer Art Vakuum, whrend ich unter ihm zerfliee.


    Liebevoll streicht mein Rocker ber meinen Rcken, fhrt die Konturen meines Hinterns nach, liebkost ein letztes Mal meinen berempfindlichen G-Punkt, ehe er sich aus mir zurckzieht.


    Hank dreht mich langsam um, unsere Blicke treffen sich und ich wei, dass dieser Moment mein Leben vllig verndern wird. Ab jetzt bin ich nicht mehr alleine, ich habe einen Mann an meiner Seite, einen Dead Angel, der bereit ist, fr mich durchs Feuer zu gehen, der mich beschtzt und mir sein Herz schenkt. Und die zwei Dutzend Rocker, die mir ab dieser Nacht ebenfalls den Rcken strken, sind von meinem postkoitalen Gehirn noch gar nicht mit einkalkuliert.


    Zufrieden und mehr als glcklich, kuschle ich mich in die Kissen, Hank dreht sich kurz weg, und ich hre, wie er das Kondom in ein Taschentuch einwickelt und auf den Boden legt. Ein starker Arm, auf dem sich die schwarze Tinte in einen kunstvollen Totenkopf verschlingt, zieht mich an eine harte, warme Mnnerbrust.


    Der schnste Ort der Welt, und das ist nicht im Mindesten bertrieben.


    


    ***


    


    Diese Nacht war einerseits die Hlle und auf der anderen Seite das Paradies. Am liebsten wrde ich noch mal nach Marie sehen, aber ich bin mir ziemlich sicher, dass Darmian nicht begeistert wre, wenn ich jetzt bei ihm klingle.


    Morgen werde ich sie besuchen, ich muss einfach wissen, ob es ihr und dem Baby gut geht.


    Baby, ich garantiere dir, dass ich dich in weniger als einer Stunde wecken werde ...


    Dunkel, kratzig und verdammt sexy streicht seine Stimme ber meinen Nacken direkt in mein Hschen. Schtig nach seinem Anblick drehe ich mich in seinen Armen um und sehe ihm in die Augen. Auf seiner linken Brust ist das Emblem der Dead Angels verewigt. Der berhmte brennende Totenkopf, der von zwei Engelsflgeln eingerahmt wird.


    Dieser gefhrliche Mann, der sich in den Kopf gesetzt hat, mich zu behalten, ist hllisch attraktiv.


    So fantastisch unser Sex auch war, in dieser Stellung hatte ich nicht wirklich die Mglichkeit, seinen wahnsinnigen Krper zu bewundern.


    Ist das ein Versprechen?


    Verspielt haucht er mir einen Kuss auf die Nasenspitze.


    Darauf kannst du deinen sen Arsch verwetten, du nimmersattes Luder.


    Mutig streiche ich mit meiner Hand ber sein raues Kinn. Ein maskuliner Dreitagebart lsst ihn verwegen aussehen. Ohne unseren Blickkontakt zu unterbrechen, streiche ich ber seine Brust und lasse meine Hand zu meinem eigentlichen Ziel gleiten.


    Und warum erst in einer Stunde?


    Neckend knabbere ich an seiner Unterlippe, lasse meine Zunge in seinen Mund eindringen und verwhne ihn mit meinen Fingern.


    Baby, du wirst mein Untergang sein!


    Das animalische Knurren, das aus seiner Kehle hochsteigt, erinnert mich an ein wildes Tier, das kurz davor ist, sein Opfer zu zerreien.


    Ich werde mich gut um dich kmmern, versprochen.


    Und mit diesen Worten verschwinde ich unter der Decke, knabbere an seinem Schenkel, ehe ich sein bereits erneut hartes Glied in den Mund nehme.


    Jetzt, wo Hank mir gehrt, werde ich dafr sorgen, dass er mir aus der Hand frisst. Ich werde erst ruhen, wenn er mich ganz genauso sehr will wie ich ihn!


    


    Hank


    


    Die Besprechung, in der ich seit Stunden feststecke, scheint noch ewig so weiterzugehen.


    Die Waffenlieferung, die wir durch den Krieg mit den Black Labels so dringend bentigen, verschiebt sich dank den Bullen um circa fnf Tage nach hinten.


    Seit Tracker Michael abgeknallt hat, stehen wir unter verflucht genauer Beobachtung.


    Aber schei drauf ... jeder hier im Raum htte ganz genauso gehandelt.


    Bis auf die paar Zeugenaussagen, die das Drhnen von Motorrdern angegeben haben, haben die Grnen nichts in der Hand.


    Was sie, zu unserem rger, noch gefhrlicher macht. Der neue Berliner Polizeichef scheint es sich zum Ziel gesetzt zu haben, uns das Leben schwer zu machen. Und so ungern ich es auch zugebe: Es scheint ihm zu gelingen.


    Marie, Anette und Verena haben sich heute zu einem DVD-Abend verabredet. Und so wie ich die drei einschtze, sitzen sie vllig verheult zwischen leerem Schokobon-Papier auf der Couch und schniefen in das tausendste Taschentuch.


    Auch ohne dass ich Marie oder Anette darum bitten musste, halten sie ihre schtzenden Hnde ber Verena. Und wann immer ich wegen Clubangelegenheiten nicht bei meiner Sen sein kann, treffen sich die Mdels untereinander und hecken irgendeinen rger aus.


    Das angenehme Gefhl, das sich bei den Gedanken an mein Luder in meiner Brust ausbreitet, lsst mich leise knurren.


    Wenn Verena auch nur annhernd wsste, wie verflucht wichtig sie mir ist, knnte ich mir mein eigenes Grab schaufeln.


    Darmian hebt endlich den verfluchten Hammer, und mit einem lauten Knall wird die Versammlung fr heute beendet.


    Zur Hlle mit meinen Brdern, wenn ich nicht innerhalb von fnf Minuten in den sen Krper meiner Frau eindringen kann, verliere ich noch den Verstand!


    Mglichst schnell stehe ich auf, nicke meinen Clubbrdern zu und mache mich auf den Weg in den ersten Stock.


    Es wird Zeit, meine Frau so richtig grndlich durchzunehmen!


    


    Doch wirklich weit komme ich nicht. Noch bevor ich die Bar verlasse, hre ich zwei der jngeren Anwrter den Namen meiner Sen aussprechen. Neugierig bleibe ich stehen, was sich als verdammt groer Fehler herausstellt.


    ... hast du die Kleine von Hank gesehen? Alter, bei der knnte ich es auch nicht abwarten, endlich zum Schuss zu kommen.


    Und die Titten! Vielleicht sollten wir mal unser Glck versuchen, noch ist sie nicht seine Lady, was heit, dass sie Freiwild ist ...


    Ja, Mann ... Sie gehrt dem Club, und somit auch uns!


    Eiskalte Wut kriecht durch meine Adern, lsst meinen Herzschlag eine ungesunde Frequenz erreichen, whrend sich mein eh schon verflucht gering ausgebildetes Mitgefhl aus dem Staub macht. Niemand, und schon gar nicht diese kleinen Wichser, redet so ber meine Frau. Verena gehrt mir, sie ist mein Eigentum und alleine der Gedanke daran, dass die zwei Idioten sie mit ihren Blicken verschlingen, lsst meinen Killerinstinkt erwachen. Der Plan der zwei Anwrter, ihr Glck bei ihr zu versuchen, bricht alle Clubregeln. Wobei mir Regeln in diesem Moment scheiegal sind. Alles, was ich wei, ist Folgendes: Meine Faust sehnt sich geradezu nach seiner Nase, und sein Kiefer wird in wenigen Sekunden nicht mehr in seiner Verankerung stecken.


    Anwrter ...


    Widerliche kleine Feiglinge, die erst noch lernen mssen, wo ihr Platz ist. Wenn ich mit den beiden fertig bin, werden sie ein Jahr lang die Klos von Pisse und Sperma befreien.


    Ohne zu zgern, packe ich den Kleineren der beiden im Genick, drehe ihn zu mir um und platziere meine Faust mitten in seiner Visage.


    Spritzend verteilt sich sein Blut auf dem Tresen der Bar. Das Knacken seines Nasenbeins stimuliert meine Nerven, und ich spre, dass ich noch lange nicht fertig bin.


    Ohne zu warten, platziere ich mehrere harte Schlge auf seinen Nieren, seinem Brustbein und seinem Kiefer. Erst als er wie eine nasse Katze auf dem Boden liegt, breitet sich eine gewisse Genugtuung in mir aus. Der zweite Anwrter, Sven, wenn ich mich nicht irre, sieht mich entsetzt an.


    Und du bist also der Meinung, Verena ist Eigentum des Clubs?


    Von der Schlgerei aufgeschreckt kommt Darmian auf mich zu. Joe stellt sich neben mich, und in dem noch nicht verprgelten Gesicht des Anwrters zeichnet sich fr eine Sekunde Erleichterung ab.


    Doch die ist nicht von Dauer. Denn alles, was Joe macht, ist, sich neben mich zu stellen und seine Arme zu verschrnken.


    Beantworte seine Frage!


    Panisch sieht Sven auf seinen Freund hinunter, der sich ngstlich und mit zugeschwollenen Augen auf dem Boden zusammengerollt hat.


    Ich ... Das war doch nur so dahergeredet.


    Meine Urinstinkte knnen seine Angst gerade zu wittern. Und verflucht noch mal. Er sollte wirklich Angst haben Todesangst!


    Komm schon, Mann. Ich lasse dein Mdchen ja in Ruhe.


    Wenn der kleine Hosenscheier dachte, dass er sich damit gerettet hat, dann muss ich ihn enttuschen.


    Es sollte selbstverstndlich sein, dass er Verena in Ruhe lsst.


    Als Anwrter hast du nur zwei Dinge zu erledigen: Drecksarbeit und Drecksarbeit, und dein feiges Maul ber unsere Ladys zu zerreien gehrt da ganz bestimmt nicht dazu.


    Unterbewusst registriere ich, wie der kleine Scheier nach seiner Bierflasche greift, und dann bricht die Hlle los. Darmian kommt brllend auf uns zu, meine Hand schnellt nach oben und Sven realisiert, dass er seinen Plan, mir die Flasche ber den Kopf zu ziehen, nicht umsetzen kann. Ohne Gnade zieht Darmian dem Arschloch den Billardqueue ber den Kopf. Und wie immer, wenn eine Schlgerei in einem geschlossenen Raum voller betrunkener Rocker ausbricht, ist wenige Augenblicke spter eine gigantische Schlgerei am Laufen.


    Der Blutrausch nimmt von mir Besitz, und Snake kommt auf mich zu, packt mich an den Schultern und hindert mich daran, einen Mord zu begehen.


    Hank! Verflucht, lass den Pisser leben. Geh zu deiner Frau und reagier dich im Bett ab. Ich kmmere mich um das Chaos hier unten.


    Tracker erscheint vor mir, und zusammen begleiten sie mich bis in den ersten Stock.


    Glaube uns, Bruder, wir kmmern uns um Sven!


    In Trackers Augen lodert ungezgelte Wut. Ich kennen keinen Dead Angel, der so wtend wird wie er, an Svens Stelle wrde ich mich in ein anderes Land verpissen.


    Noch immer auf hundertachtzig nicke ich den beiden zu und verschwinde in meiner Wohnung. Und Gnade mir Gott, wenn Verena mich abweist. Ich wei nicht, ob ich dann meine gerade noch so haltende Kontrolle aufrechterhalten kann.


    


    Verena


    


    Seufzend strecke ich mich, es kann noch gar nicht so lange her sein, dass ich eingeschlafen bin. Hanks schwerer Krper presst sich an den meinen. Seine Hnde streichen ber meine Haut, als wre ich sein Anker, und ich spre trotz meiner Mdigkeit, wie sehr er mich jetzt braucht.


    Ohne meine Augen zu ffnen, treffen sich unsere Lippen, unsere Zungen umschlingen sich vertraut, schren ein gefhrliches Feuer. Gierig nach seiner Nhe zeichne ich mit meiner Fingerspitze die Konturen seiner Tattoos nach. Sein weiches Haar unter meinen Fingern und sein festes Fleisch an meiner nackten Haut ... Verspielt lecke ich ihm ber seine Brustwarze, whrend meine Finger immer tiefer wandern.


    Baby, ich will zwischen deine Cherry-Lippen.


    Der verzweifelte Klang seiner Stimme und die Lust, die mir sein Verlangen nach mir schenkt, lassen mich feucht werden.


    Ohne zu zgern, lege ich mich auf ihn, ksse eine feuchte Spur an seinem Oberkrper hinab und widme mich seinem Schwanz. Prall und saftig spre ich das Gewicht seiner Eichel an meiner Unterlippe. Erwartungsvoll verdunkeln sich seine Augen. Seine Hand legt sich unter mein Kinn, langsam hebt er meinen Kopf an, bis sich unsere Blicke treffen.


    Sag mir, dass du mir gehrst!


    Ich gehre nur dir!


    Hungrig nach seinem Geschmack ffne ich leicht meinen Mund und lecke ihm ber die weichen Konturen seiner Penisspitze, sauge daran und entlasse sie wieder aus meinem Mund. Sein herber Geruch erfllt meine Sinne, zuckend und gierig wartet Hank darauf, dass ich ihn vollstndig in den Mund nehme. Hank beobachtet gierig jede meiner Regungen. Hungrig auf mehr nehme ich sein hartes Glied komplett zwischen meine Lippen. Mmhh, er schmeckt so gut. Sein Krper spannt sich an, jeder seiner Muskeln ist hart und unnachgiebig, und ein stiller Beweis dafr, wie sehr er sich aus Rcksicht zu mir zurckhlt. Langsam und aufreizend bewege ich meinen Kopf, nehme das Glied tief in den Mund und entlasse es zngelnd wieder. Hank ist verdammt gut ausgestattet und ich schaffe es nicht, ihn ganz in den Mund zu nehmen.


    Dick und schwer liegt er auf meiner Zunge, ich sauge mich an seiner saftigen Eichel fest und massiere mit meiner Zungenspitze seine Lnge.


    Ein salziger Lusttropfen nach dem anderen berauscht meine Sinne, lsst mich hemmungsloser werden. Langsam erhhe ich die Geschwindigkeit, verfalle in einen wilden Rhythmus.


    Seine Hnde krallen sich immer tiefer in meine Haare. Animalische Gerusche entringen sich seiner Kehle. Mit einer Hand massiere ich seine Hoden, spre, wie sie sich zusammenziehen und immer praller werden. Rein  raus  rein  raus, mein Rhythmus ist alt wie die Zeit, und doch etwas ganz Besonderes. Dieser Mann hat mein Leben gerettet, mein Herz fr sich beansprucht und mir eine Zukunft geschenkt. Meine Liebe fr ihn ist grenzenlos und meine Lust auf ihn gefhrlich intensiv. Ich spre, wie seine Oberschenkel zu zucken beginnen, wie er kurz davor ist, sich hart in meinem Mund zu ergieen. Gerade als ich mich bereit dafr mache, sein Sperma zu schlucken, entzieht er mir seinen zuckenden Schwanz. Nicht, Kleines, ich muss in dir sein.


    Hank zieht mich hoch, hebt mich an und setzt mich auf sein pralles Glied.


    Dein Mund ist unglaublich geil, zwischen deinen Lippen knnte ich sterben!


    Seine Hnde streichen ber meinen Bauch, berhren meine Brste und zupfen leicht an meinen Knospen. Ser Lustschmerz pulsiert durch meine Venen.


    Du bist mein! Fuck! Ich kann an nichts anderes mehr denken als daran, in dir zu sein!


    


    Seine Finger teilen meine feuchten Falten, dringen immer tiefer in mich ein.


    Heute werde ich nicht zrtlich sein knnen.


    Ich versuche ihm zu sagen, dass er nicht zrtlich sein muss, doch mein Mund schafft gerade einmal ein zittriges Seufzen. Sein Daumen massiert meinen Kitzler, reibt ihn langsam und rhythmisch, whrend seine Finger immer tiefer in mich eindringen.


    Hank hebt mich leicht an, fhrt seine dicke Eichel an meinen Eingang, dringt langsam in mich ein.


    Sthnend schnappe ich nach Luft, whrend seine Finger kontinuierlich meinen Kitzler reiben und ihn sanft zupfen.


    Reite mich, Se.


    Bis in die Haarspitzen erregt, befolge ich seine Anweisung. Begierig, ihn endlich in mir zu spren, setze ich mich auf seine harte Latte, presse mich auf seinen Krper, spre, wie tief er in mir ist.


    Seine Hnde umfassen meine Hfte, drcken mich noch fester auf sein breites Glied.


    Fordernd nimmt er sich meinen Krper, kundige Finger massieren meine schmerzenden Brste, verwhnen meine aufgerichteten Nippel.


    


    Er verndert seinen Winkel, sein Schwanz streicht bei jedem neuen Vorsto ber meine Lustperle, schmerzlich s und unglaublich intensiv zieht sich mein Krper um seinen harten Penis zusammen. Sein Schwanz ist so breit, dass der se Dehnungsschmerz meine Leidenschaft noch weiter steigert.


    Immer feuchter versucht sich mein Krper an seine Gre anzupassen.


    Sanft spre ich die ersten Wellen der Erlsung, die sich in meinem Krper ausbreiten.


    Hank sprt meinen nahenden Hhepunkt. Ab jetzt ist er fordernd und gierig. Immer hrter nimmt er sich, wonach es ihm gelstet. Hart, tief und kraftvoll pfhlt er mich mit seinem Glied.


    Schtig nach mehr, kippe ich mein Becken nach unten, sttze mich mit den Hnden an seinem Brustkorb ab und drcke mich seinen Bewegungen entgegen. Bitterser Lustschmerz begleitet meinen allumfassenden Hhepunkt. Er umspielt mit seinem Finger meine Klitoris, reizt sie immer weiter, whrend er knurrend und hart in meinen Krper stt.


    Noch einmal, Kleines, ich will dich zuckend um meinen Schwanz spren. Der tiefe Klang seiner Stimme und seine fordernden Finger lassen meinen Krper nicht zur Ruhe kommen. Die schmerzlich-intensive Lust, die von Neuem meine Empfindungen erfllt, ist berauschend.


    Tiefer, bitte ...


    Oh Baby, so tief du willst!


    Sein durchtrainierter, kraftvoller Krper dringt immer tiefer in mich ein. Morgen werde ich keinen Schritt laufen knnen, ohne nicht an diesen Fick denken zu mssen! Hemmungslos nimmt er mich, sein animalisches Knurren und seine Hnde, die sich in mein Fleisch graben, jagen mich erneut immer weiter ber die Klippe der Lust. Meine Ngel krallen sich in seine Haut, whrend ich lustvoll in seinen Hals beie. Sthnend und zitternd komme ich ein zweites Mal.


    Du hast mich gebissen.


    Mit Leichtigkeit dreht er uns um, sodass er mich in die Matratze presst. Seine Lippen saugen sich an meinem Hals fest, ehe sich seine Zhne in meine Haut graben.


    Ein sanfter Schmerz begleitet die letzten Zuckungen meines Orgasmus.


    Keuchend ringe ich nach Atem, whrend mein Herz trommelnd gegen meine Brust schlgt.


    Seine Lippen berhren erneut meinen Mund, seine Zunge liebkost meine Unterlippe. Langsam ffne ich mich fr ihn, unsere Zungen umschlingen sich und enden in einem bittersen Nachspiel.


    Noch immer vereint, pocht sein Glied tief in mir, erschpft lehne ich meine Stirn an seinen Arm. Das war der beste Sex meines Lebens, hart und sanft und doch unendlich leidenschaftlich. Vllig entspannt presse ich mich an ihn, ehe ich wieder in einen tiefen Schlaf sinke.


    


    ***


    


    Holzsplitter, Glasscherben und mehrere geradezu gesplitterte Billardqueues liegen im ganzen Clubhaus verteilt. Was auch immer hier passiert ist, es war kein Spa.


    Vorsichtig steige ich ber einen zertrmmerten Stuhl und lehne mich an die Wand, um mir einen genaueren berblick zu verschaffen.


    Guten Morgen, Kleines.


    Snake kommt auf mich zu, lehnt sich neben mich und grinst amsiert.


    Verrtst du mir, was hier letzte Nacht los war?


    Sich ruspernd dreht er sich zu mir um, seine Augen wandern zu dem Bissabdruck, der meinen Hals ziert, ehe er mir spttisch in die Augen sieht.


    Fuck! Schlagartig wird mir alles klar. Das war Hank!


    Letzte Nacht, ich habe gesprt, dass er hrter, wilder und besitzergreifender war als sonst. Seine Hnde haben mich nicht gehalten, sie haben mich kontrolliert, seine Ksse waren roh und intensiv und seine Fingerknchel wund und blutig.


    Ganz zu schweigen von dem Abdruck seiner Zhne, der meinen Hals gut sichtbar fr den Rest der Welt ziert.


    Nicht alles, aber ja, dein Mann musste gestern etwas Dampf ablassen.


    Etwas? Himmel ... Hier sieht es aus, als wre eine Bffelherde durch das Clubhaus getrampelt.


    Snakes Mimik wird schlagartig ernst, vorsichtig streicht er mit seinem Finger ber den Abdruck an meinem Hals.


    Du bedeutest meinem Bruder verdammt viel. Es wre besser fr uns alle, wenn du dir dessen stets bewusst bist!


    berrascht sehe ich ihn an, das nenne ich mal einen Stimmungswechsel.


    Und noch bevor ich darauf reagieren kann, stt er sich von der Wand ab und verschwindet in Darmians Bro.


    Vllig verwirrt mache ich mich seufzend ans Werk. Wenn mein Rocker schon das Bedrfnis hat, das Clubhaus in seine Einzelteile zu zerlegen, kann ich zumindest beim Wiederaufbau helfen.


    Auf der Suche nach Schaufel und Besen schaue ich hinter so manche Tren, die ich lieber htte gar nicht erst ffnen sollen.


    Neben dem Getrnkelager finde ich endlich genug Ausrstung, um es mit der Verwstung aufnehmen zu knnen. Hank, Tracker und Snake sind in einer Clubangelegenheit unterwegs. Wei Gott, was die drei wieder anstellen, aber wenn ich mich hier so umsehe, sollen sie sich ruhig Zeit lassen, ich werde den ganzen Tag beschftigt sein.


    


    Hank


    


    Dass ich genervt bin, kann ich so nicht sagen, ich bin auch nicht gestresst oder unzufrieden. Ganz im Gegenteil, die Schlgerei und der anschlieende hammermige Sex mit meinem Luder haben mein inneres Gleichgewicht wiederhergestellt.


    Bullshit!


    Wenn es darum ging, mich selbst zu belgen, war ich noch nie besonders gut. Und das wird sich jetzt, wo es um die Entscheidung meines Lebens geht, auch nicht ndern.


    Zwischen meiner Sen und mir luft es bestens. Und das Verrckte an der Tatsache ist, dass ich diesen Umstand dieser vllig beschissenen Nacht zu verdanken habe, in der sie diesen Typen erschossen hat. Vorher war sie immer darauf bedacht, eine Mauer um ihre Gefhle zu errichten. Ich durfte sie zwar in den Arm nehmen, aber diese vertrauensvolle Hingabe, mit der sie mir jetzt entgegenkommt, hat damals gefehlt. Dieses Erlebnis hat sie wachgerttelt, ihre Augen geffnet und sie endlich wieder etwas fhlen lassen. Die Taubheit, die sie dank der Drogen versprt hat, ist von ihrer Seele gefallen und hat eine wundervolle, sensible, unglaublich faszinierende Frau hervorgebracht.


    Fr meinen Geschmack etwas zu faszinierend. Denn vllig egal, was ich mache, wo ich bin und welcher Arbeit ich nachgehe  meine Gedanken sind immer bei ihr.


    Jetzt gerade sind wir auf dem Weg, um eine Ladung heier Fernseher in Empfang zu nehmen. Und anstatt mich auf die Gefahr, die Bullen und das Umfeld zu konzentrieren, denke ich nur an sie. An ihre weichen Lippen, das leise Seufzen, wenn ich in sie eindringe, und das Gefhl ihrer Fingerngel, die wild ber meinen Rcken kratzen.


    Das kleine Biest hat mich letzte Nacht gezeichnet, ein Grund mehr, warum ich ihr mein Zeichen auf ihrem wunderschnen Hals verpasst habe.


    Das gestern war schon verflucht knapp. Am liebsten htte ich diese zwei Anwrter auf der Stelle zu Tode geprgelt. Kein Mann, und vor allem kein anderer Bruder, wirft einen Blick zu viel auf meine Frau. Verena gehrt mir, sie ist mein Besitz, mein Eigentum und ich werde sie bis in den Tod beschtzen.


    Fuck!


    Alleine wenn ich an das bevorstehende Gesprch denke, zieht sich mein Magen schmerzhaft zusammen. Verena muss meine Lady werden, in meiner Welt ist das eine verflucht groe Ehre, und ich hoffe, dass sie die Tatsache, dass sie damit gleichzeitig zu meinem Eigentum wird, nicht zu sehr aufregt. Jede Faser meines Krpers will sie beschtzen, sie halten und besitzen. Fr den unwahrscheinlichen Fall, dass sie nicht meine Lady werden will, wei ich nicht, wie ich reagieren werde.


    Meine Besitzgier ihr gegenber ist vllig auer Kontrolle geraten. Nichts, was ich tue, reicht meiner Gier nach ihr. Jedes Mal, wenn wir Sex haben, gibt sie sich mir vllig hin, doch das reicht mir nicht. Ich will mehr, ich brauche mehr. Verena ist mein Atem, meine Nahrung, mein Leben. Ohne sie kann und werde ich mir mein Leben nicht vorstellen. Verena wird meine Lady. Sie wird mein Besitz und ich werde alles tun, um sie glcklich zu machen.


    Zur Hlle!


    Ich bin ein Dead Angel, ich nehme mir, was ich will, und ich beschtze, was mir gehrt. Von mir aus kann sie sich auf den Kopf stellen, schreien und toben, aber das ndert nichts an der Tatsache, dass ich sie mir nehmen werde, wieder und wieder, bis sie nicht mehr von mir davonlaufen kann.

  


  
    4. Kapitel


    Verena


    


    Lau und mit den Gerchen des Sommers geschwngert umschmeichelt mich der Fahrtwind  das Drhnen der Maschine zwischen meinen Beinen und Hanks breiter Rcken, an dem ich mich nur allzu gerne anlehne ...


    Mein Vorschlag, dass wir uns einen ganzen Abend lang wie ein normales Prchen verhalten sollen, hat meinen armen Dead Angel vllig aus der Bahn geworfen. Fr wenige Sekunden hatte ich beinahe Mitleid mit ihm.


    Aber ich brauche das. Ich brauche den Hauch eines normalen Lebens. Im Clubhaus spielt sich das Leben auf einem ganz anderen Level ab. Marie, Anette, Mia und Luci, diese Frauen sind zu einer Art Familie fr mich geworden. Und dennoch brauche ich hin und wieder einen kurzen Besuch in der Welt der Normalsterblichen. Hank und ich haben uns auf eine verflucht unkonventionelle Art und Weise kennengelernt. Dass dieser Mann meine Zukunft ist, steht fr mich fest. Aber das bedeutet noch lange nicht, dass wir nicht ein wenig Normalitt in unser Leben bringen knnen. Das Mdchen in mir sehnt sich nach einem schnen romantischen Abend. Ich will ins Kino gehen, eine Pizza essen und den Mann, den ich mir ausgesucht habe, besser kennenlernen.


    Die Lichter der Stadt ziehen viel zu schnell an uns vorbei, wie blich scheint sich mein Rocker nicht wirklich an die Straenverkehrsordnung zu halten. Aber das ist mir im Moment egal. Alles, was ich will, sind der Hauch von Romantik und der Anschein eines ganz normalen Dates.


    Noch bevor das Gedankenkarussell in meinem Kopf seine letzte Runde gedreht hat, halten wir vor einer kleinen Pizzeria an.


    Die weien groen Buchstaben, die sich zwischen zwei leicht schiefen Sulen gegen die Witterung wehren, verraten mir, dass dieses Restaurant Luigi heit. Warm und schwer legen sich krftige Hnde um meine Taille, ehe sie mich von dem Bike heben.


    Hanks typischer Geruch von Leder und Schiepulver vermischt sich mit den kstlichen Aromen der italienischen Kche, die uns willkommen heien.


    Besitzergreifend presst sich Hank gegen meine Mitte, knurrend legen sich seine Hnde auf meine Brust, whrend seine Lippen meinen Mund in Besitz nehmen.


    Schei auf die Pizza. Alles, was ich will, bist du!


    Seufzend ergebe ich mich seinem Kuss, seine Faust krallt sich in meine Haare, whrend sich meine Libido schreiend zu Wort meldet.


    Warm und feucht berhrt seine Zunge die meine, in meinem Inneren entsteht ein Feuer und ich wei, dieser Mann ist verflucht gefhrlich und wenn ich nicht aufpasse, werde ich mich an ihm verbrennen.


    Hey, mein Mann. Wir sind hier, um zivilisiert essen zu gehen. Und nicht fr einen schnellen Quickie auf dem Parkplatz.


    Widerwillig lst er seine Hand aus meinen Haaren, meine Zehenspitzen berhren wieder festen Boden und mein Puls drhnt in meinen Ohren. Wenn ich nicht so verflucht geil auf ihn wre, wrde ich bei seinem Gesichtsausdruck zu lachen anfangen.


    Schei auf zivilisiert! Die tiefe Abneigung, mit der er diese Wrter ausspricht, entlockt mir ein Grinsen.


    Mein armer kleiner Hhlenbewohner scheint sich gerade noch so im Griff zu haben ...


    Fest entschlossen, diesen Abend wie ein normales Prchen zu verbringen, nehme ich seine Hand, verflechte meine Finger mit den seinen und geniee das Gefhl, dass es mir gelungen ist, den gefhrlichen Dead Angel zum Hndchenhalten gebracht zu haben.


    Rote Kerzen und leise italienische Musik sorgen fr ein angenehmes Ambiente. Der Kellner bringt uns freundlich grend die Speisekarte.


    Also, Baby, auf was hast du Lust?


    Dunkel glitzernd sehe ich die dunkle Lust, die er gerade zu unterdrcken versucht. Sein Blick legt sich auf meine Lippen, ehe er in meinem Ausschnitt verschwindet.


    Ich liebe es, wenn er mich Baby nennt!


    Ich beschliee nicht auf sein offensichtliches Desinteresse, was das Essen betrifft, einzugehen, und vertiefe mich in die Karte.


    Ich denke, ich will eine Pizza Toscana und dazu einen gemischten Salat. Und was ist mir dir? Pizza oder Pasta?


    Um ihn zu rgern, fahre ich mit meinen Fingerspitzen den Rand meines Dekollets nach, geniee die Macht, die ich ber ihn habe.


    Baby, versuch erst gar nicht mit mir zu spielen.


    Spielen? Ich will einfach nur wissen, was du essen mchtest.


    Mit einem unschuldigen Augenaufschlag, um den mich sogar Marylin Monroe beneidet htte, sehe ich ihn an.


    Leise fluchend entscheidet er sich fr eine Pizza Diavolo und eine Flasche Wein.


    Das wird ein interessanter Abend ...


    


    Hank


    


    Die Kerze vor uns lsst ihre Haut in einem goldenen Glanz erstrahlen. Meine Fingerspitzen sehnen sich nach ihren weichen Haaren und mein Schwanz steht seit einer guten halben Stunde schmerzhaft stramm.


    Verflucht!


    Bisher war mein Leben so unkompliziert und einfach. Aber seitdem Verena zu mir gehrt, steht alles auf dem Kopf.


    Ich meine, jetzt mal ehrlich, ich habe ein Date. Und das mit einer Frau, die mir schon lngst gehrt. Die meisten Mnner lassen sich auf so etwas ein, um die Frau, die sie wollen, zu bekommen. Ich habe meine schon, aber was soll ich sagen? Ich sitze hier in einem italienischen Restaurant und warte darauf, dass wir unsere Pizza bekommen.


    Seit wann bist du ein Dead Angel?


    Verenas Frage reit mich aus meiner nicht ganz jugendfreien Fantasie.


    Der Club und ich gehren seit ber zwanzig Jahren zusammen. Mit siebzehn habe ich als Anwrter angefangen und seitdem bin ich dabei.


    Gierig beobachte ich, wie sie von einem Grissino abbeit. Ein kleiner Krmel hngt in ihrem linken Mundwinkel, und verflucht, ich wrde ihn so gerne ablecken.


    Geduldig beantworte ich jede einzelne ihrer vielen Fragen. Meine Nervositt, dass ich etwas falsch machen knnte, lst sich in Luft auf und zu meinem Erstaunen hat sich dieser Abend in eine sehr angenehme Sache verwandelt. Meine Se sieht entspannt aus, so wie es aussieht, hat sie den Entzug mehr als nur gut berstanden. Auf ihren Wangen liegt ein rosa Schimmer und ihre Augen blitzen vor Erheiterung. Nachdem wir unsere Pizza aufgegessen und bezahlt haben, verlassen wir das Restaurant.


    S und verfhrerisch steigt mir ihr Geruch in die Nase und ich kann meinem Drang, sie zu kssen, einfach nicht widerstehen.


    Komm her, Baby.


    Besitzergreifend ziehe ich sie an mich und lege ihr meine Hand auf ihren knackigen Po.


    Sanft, mit dem Wissen, dass sie diesen Abend braucht, ksse ich sie. Beruhige so die Bestie in mir und versuche, ihr ihre Freiheit zu lassen. Hungrig nach mehr knabbere ich an ihrer vollen Unterlippe, bevor ich mich von ihr trenne.


    Holy Fuck! Fr so viel Selbstbeherrschung gehrt mir eigentlich das Bundesverdienstkreuz verliehen.


    Wenn das so weitergeht, werde ich noch denken, du bist zahm geworden!


    Hat sie das gerade wirklich gesagt?


    Verfluchte Scheie ...


    Seit Stunden kmpfe ich gegen den Drang an, sie mir einfach zu nehmen, und jetzt reizt mich dieses kleine Luder auch noch?


    Jeder Mann kommt irgendwann mal in seinem Leben an einen Punkt, an dem er einfach tun muss, was getan werden muss. Und bei mir ist dieser Moment gekommen.


    Ohne zu zgern, schnappe ich sie mir, presse sie gegen meinen Krper und ksse sie hart.


    Zahm, ja?


    Wild, ungebndigt und ohne Gnade berfalle ich ihre Sinne, meine Faust grbt sich in ihr weiches Haar und ich geniee das Gefhl der Macht.


    Ich gebe dir gleich zahm!


    Ohne langes Fackeln werfe ich sie mir ber die Schulter, trage sie ums Hauseck und presse sie gegen die Wand. Die kleine Gasse, in der wir uns jetzt befinden, ist leer, eine streunende Katze schleicht ein paar Meter von uns entfernt durch die Gegend.


    Jetzt kann mich nichts und niemand mehr aufhalten!


    Ungeduldig ffne ich ihre Hose, ziehe sie hinab zu ihren Knien und presse meine Hand gegen ihre weiche Scham.


    Hei  feucht  das absolute Paradies!


    Keuchend drckt sie sich meiner Hand entgegen, ihre Augenlider schlieen sich langsam und ich spre, wie sie sich mir unterwirft.


    Zufrieden reibe ich ber ihren Kitzler.


    Das ist ganz genau der Moment, nach dem ich so schtig bin die Sekunde, in der sie sich mir vertrauensvoll hingibt.


    


    Verena


    


    Verdammt ... Mehr geknurrt als gesprochen, durchbricht sein derber Fluch die Stille. Du bist unglaublich schn!


    Mit ungezgelter Lust berhrt er meine Lippen, neckt meine Brustwarzen und verwhnt meine Sinne. Nach wenigen Sekunden steht mein Krper in Flammen, seufzend geniee ich seinen berfall. Meine Brustwarzen stellen sich bettelnd auf, whrend mein Unterleib sehnschtig zu prickeln beginnt.


    Ich will ihn, brauche ihn hart und tief in mir.


    Nimm mich, Schatz, ich brauche dich ...


    Mein sehnschtiges Wimmern durchbricht die Stille, seine Hand hlt meinen Bauch, whrend seine andere meine Brste sinnlich massiert.


    Oh Kleines, ich bin schtig nach dir.


    Mein Herz schmilzt bei seinen Worten, doch ich darf mich nicht rumkriegen lassen, jetzt gerade geht es nicht um Gefhle, sondern um Kontrolle. Hank will mich dominieren, und ich muss mir berlegen, ob ihm das erlaube.


    Er kneift mir durch den dnnen Stoff meines Oberteils direkt in meine Brustwarze. Ich entspanne mich, lasse mich in seine schtzenden Arme fallen und ergebe mich seiner Kraft.


    So ist es gut, Baby, ich will deine Hingabe. Schliee deine Augen.


    Ich spre, wie er meine Knospe massiert, sie zupft und mit ser Pein erfllt. Erst als meine Brustwarzen hart und sehr sensibel mit sem Schmerz erfllt um Gnade betteln, lsst er von ihnen ab. Seine Hand wandert zwischen meine Beine, teilt mit seinen Fingern meine bereits feuchten Falten.


    Er fhrt meine gierige Pussy entlang, verteilt die Feuchtigkeit gleichmig und bereitet meine sensiblen Falten auf sein Eindringen vor.


    Hank hat sich breitbeinig hingestellt, ich lehne an der Hauswand und schenke mich ihm. Seine Finger dringen leicht in mich ein, erst einer, dann zwei, er dehnt mich. Spre es ... Immer tiefer dringt er in mich ein, whrend seine andere Hand zu meiner Kehle wandert. Dominant demonstriert er mir seine berlegenheit, er drckt sanft zu, und mein Krper reagiert auf seine Dominanz. Ich atme automatisch flacher, whrend sein Finger mein Verlangen erbarmungslos lockt. Rhythmisch umkreist sein Finger meinen Kitzler, immer verzweifelter spre ich mein Verlangen anschwellen. Sein unverkennbarer Geruch nach Mann steigt mir in die Nase, whrend meine Beine zu zittern anfangen. Kreisend, drckend und zupfend bringt er mich zum Hhepunkt. Pulsierend rauscht der Orgasmus durch meine Venen, whrend seine Hand dafr sorgt, dass ich nicht auf den Boden sinke. Ich lege meinen Kopf in den Nacken, unsere Blicke treffen sich. Intensiv und intim beobachtet er, wie sich meine Pupillen weiten, wie mein Krper offen fr ihn nachgibt.


    Seufzend versuche ich nach Luft zu schnappen, doch Hank nimmt meinen Mund gefangen, ksst mich eindringlich und ich vergesse zu atmen, versinke im Strudel der Lust und gebe mich ihm hin.


    Bestimmend spreizt er meine Beine und lsst seinen gierigen Blick hungrig ber meinen Krper wandern. Er gibt ein dunkles Gerusch von sich, kniet sich vor mir auf den Boden und nimmt mein linkes Bein in die Hand. Seine Berhrungen sind nicht grob oder schmerzhaft, jedoch bestimmend und fordernd. Er ist zu hundert Prozent besitzergreifend.


    Seine raue Zunge leckt sich ihren Weg nach oben, kleine Bisse an der Innenseite meines Oberschenkels entlocken mir ein leises Wimmern, whrend sich seine andere Hand abwechselnd um meine aufgerichteten Knospen kmmert. Ich rieche deine feuchte Pussy. Seine Zunge leckt meinen Spalt entlang, saugt sich an meinem Kitzler fest.


    Du schmeckst einfach gttlich!


    Seine Worte heizen mich noch mehr an, bringen mich an den Rand des Ertrglichen. Unermdlich leckt er meine Scheide, saugt und dringt mit seiner Zunge in mich ein. Ich will in dir sein, dich ficken und dich schreien hren.


    Dann nimm mich endlich.


    Ich kann nichts dagegen tun, dass meine Stimme unheimlich flehend klingt.


    Seine breite Eichel dringt in mich ein, dehnt mich und nimmt mich in Besitz. Seine Zunge umkreist meine, wir atmen die Luft des anderen, whrend er seine komplette Lnge in mich schiebt. Sieh mich an 


    Ich versuche es, ich will ihm folgen, doch ich kann nicht. Meine Lust ist zu intensiv, das vertraute Ziehen macht sich breit, und ich bin kurz davor zu explodieren.


    Fuck, jaaaa, Baby.


    Seine Ste werden immer hrter, er dringt so tief in mich ein, dass ein bitterser Schmerz entsteht. Er verndert seinen Winkel und stimuliert so meinen G-Punkt. Mein Orgasmus ist wie eine Lawine. Die Kontraktionen in mir sind so stark, dass ich ihn mitreie und er sich sthnend in mir ergiet. Seufzend schlinge ich meine Beine um seine Hfte, ziehe ihn so noch tiefer in mein zitterndes Inneres.


    Das war aber gar nicht zahm!


    Mit meiner Hand umfasse ich seinen breiten Nacken, geniee die Kraft, die er ausstrahlt.


    Falsch, meine Se, das war verflucht zahm ... Wenn wir nicht in der ffentlichkeit gewesen wren, knntest du keinen einzigen Schritt mehr laufen.


    Vllig erledigt schliee ich fr einen kleinen Moment meine Augen und geniee das Gefhl, ihm zu gehren.


    Bring mich nach Hause, mein Lwe.


    Lachend schttelt er den Kopf. Glaube mir, Baby, ich bin kein Lwe, ich bin eine tdliche Bestie, die sich vom Blut und der Lust junger Frauen ernhrt.


    Das Schwarz seiner Augen beginnt zu glhen und mein Puls drhnt in meinen Augen. Seine Worte schweben zwischen uns, und ich wei, dass zumindest die erste Hlfte der Wahrheit entspricht. Um mich zu retten, hat er gettet.


    Mein Herz steht kurz vor einer emotionalen Kernschmelze und ich spre die unendliche Liebe zu diesem verboten attraktiven Mann.


    Alles um uns herum verschwimmt zu einer unwichtigen Masse, alles, was zhlt, sind wir beide.


    Holy Fuck! Schei auf das Kino, ich will dich in meinem Bett  schreiend vor Lust!


    Zwischen meinen Schulterblttern entsteht ein angenehmer Schauer, der sich bis zu meinem Steibein ausbreitet.


    Dieser Mann geht mir unter die Haut!


    


    Hank


    


    Warm, anschmiegsam und leise atmend liegt meine Se neben mir. Und wenn ich daran denke, wie sehr ich sie diese Nacht beansprucht habe, wrde es mich nicht wundern, wenn sie die nchsten drei Wochen durchschlft.


    Bamm  Bamm  Bamm, das laute Klopfen an meiner Wohnungstre reit mich aus meiner postorgasmischen Trgheit.


    Vorsichtig ziehe ich meinen Arm unter Verena raus, wohl darauf bedacht, sie nicht aufzuwecken.


    Wer auch immer strt  ich hoffe, es hat einen guten Grund!


    Wie in Trance schlpfe ich in meine Jeans und ffne mit der Eingabe des Sicherheitscodes die Tre.


    In dem Moment, in dem ich in Joes angespanntes Gesicht sehe, wei ich, dass es etwas verflucht Wichtiges sein muss.


    Kameron ist da, er hat drei Black Labels dabei erwischt, wie sie sich an den Autos unserer Frauen zu schaffen gemacht haben.


    Wut, entsetzliche, unkontrollierbare Wut, nimmt von mir Besitz.


    Diese feigen Schwnze vergreifen sich ununterbrochen an unseren Frauen. Gott! Marie ist schwanger. Stell dir mal vor, was passiert, wenn sie in ein sabotiertes Auto steigt und einen Unfall baut.


    Joe nickt knurrend.


    Darmian will, dass wir in den Bunker kommen. An diesen Idioten werden wir ein Exempel statuieren!


    Ohne mir ein T-Shirt oder hnliches zu holen, ziehe ich leise die Tre hinter mir zu und folge Joe in den Keller.


    Es ist besser, wenn Verena gar nicht erst mitbekommt, was hier so alles abluft, sie hatte es in der Vergangenheit schwer genug.


    Mit jeder Treppe, die mich weiter in die Tiefen des Clubhauses bringt, wchst meine Bereitschaft, Knochen zu brechen.


    Was sind das fr Mnner, die sich immer an unschuldigen Frauen vergreifen? Erst Maries Entfhrung, dann dieser Michael, der sich an Mia rangemacht hat, und jetzt das mit den Autos unserer Ladys.


    Diese Wichser werden dieses Clubhaus nur noch in Teilen verlassen.


    Unten angekommen sehe ich meinen Prsidenten an. Seine Mimik ist angespannt und finster, seine Hnde zu Fusten geballt.


    Dieses Mal wird es nicht ausreichen, sie einfach nur zu verprgeln, wir mssen diesen Hurenshnen zeigen, dass sich die Dead Angels nicht verarschen lassen!


    Kameron beobachtet uns stillschweigend, er wei, dass es fr ihn jetzt besser ist, sich im Hintergrund zu halten.


    Joe nickt zustimmend und ich wei, dass Darmian kurz davor ist, eine gewaltige Sauerei anzurichten.


    Snake sttzt sich scheinbar lssig an der Wand ab, doch sein ruhiger Eindruck tuscht.


    Er macht seinem Namen alle Ehre. Er ist zurckhaltend, leise und innerhalb von einer Sekunde tdlich.


    Gespannt, was er zu sagen hat, sehe ich ihn an.


    Es wird Zeit, dass wir einen Punkt hinter diese ganze Scheie setzen. Diese Typen haben ihr Leben verwirkt. Und ich bin der Meinung, dass wir ihren Tod sauber und effizient nutzen sollten.


    Darmian sieht ihn an.


    Was hast du vor?


    Das eiskalte Aufblitzen in seinen Augen zeigt mir, dass es verflucht blutig wird.


    Wir werden diese Wichser in kleine Teile zerlegen und jedem Black Label eines zukommen lassen! Jeder muss wissen, was ihm droht, wenn er sich mit den Dead Angels anlegt.


    O. k, das war auch fr Snake ein ziemlich brutaler Vorschlag. Abwartend sehe ich zu Darmian, der wiederum zu Kameron sieht.


    Der Prsident des anderen Chapters zuckt entspannt mit den Schultern, so als wrde es hier um eine Nebensache gehen und nicht darum, drei Mnner in kleinen Teilchen durch ganz Berlin zu schicken.


    Gut, dann ist es beschlossen. Tracker, hol passendes Werkzeug!


    Darmian krempelt sein Hemd hoch, lockert seine Schultermuskulatur und ffnet die Tre zur Zelle.


    Bei allen Flammen der Hlle ...


    Das wird eine verdammt lange Nacht!

  


  
    5. Kapitel


    Verena


    


    Unruhig drehe ich mich auf die Seite, robbe immer weiter nach rechts, nur um dann beinahe aus dem Bett zu plumpsen.


    Wo zur Hlle steckt Hank?


    Neugierig ffne ich meine Augen, entweder lgt die Uhr oder es ist wirklich gerade mal vier Uhr morgens.


    Genervt, dass sich jetzt auch noch meine Blase meldet, stehe ich auf und gehe ins Badezimmer. Geistig noch immer mit der Frage beschftigt, wo sich mein Mann herumtreibt, hre ich das Piepen der Haustre, ehe wenige Sekunden spter leise summend das Schloss aufgeht und Hank die Wohnung betritt.


    Erleichterung macht sich in mir breit, fr einen kurzen Moment dachte ich, dass vielleicht etwas Schlimmes passiert ist. Ein Notfall oder so ...


    Schnell drcke ich die Splung, ziehe meinen Slip wieder hoch und ffne die Tre.


    


    Meine frisch aufgewallte Erleichterung verpufft und hinterlsst einen gigantischen Berg aus Sorgen und Verwirrung.


    Geschockt sauge ich seinen Anblick in mich auf. Der Bund seiner Jeans sitzt locker auf seiner schmalen Hfte. Dunkle Flecken trnken den Stoff. Vorsichtig wandert mein Blick an ihm nach oben. Sein Oberkrper ist nackt. Auf seinem Bauch luft ein Rinnsal rote Flssigkeit Richtung Hosenbund  Blut!


    Seine Hnde sind verkrustet. Ganz zu schweigen von dem kalten, vllig gefhllosen Blick seiner Augen. Instinktiv wei ich, dass ich einem Killer gegenberstehe, einem vllig gefhllosen Mann.


    Oh mein Gott! Was ist passiert?


    Meine Stimme ist nur ein leises Flstern, whrend ich mich auf wackeligen Beinen an die Flurwand lehne.


    In der Welt der Dead Angels kann innerhalb von Stunden aus einer rosaroten Wolke der Glckseligkeit ein Tornado werden, der das ganze Leben auf den Kopf stellt.


    Verena, geh wieder ins Bett!


    Gefhllos und distanziert schiebt er sich an mir vorbei, zieht sich seine mit Blut verspritzte Hose aus und steigt unter die Dusche.


    Wie unter Schock beobachte ich, wie sich das klare Wasser auf seinem Krper blutrot frbt.


    Wenn er glaubt, dass ich einfach wieder ins Bett gehe und so tue, als wre das alles nicht passiert, dann hat der Mann einen absoluten Knall. Es mag sein, dass ich nicht seine Lady bin, ich bin kein Dead Angel und auch nicht die Schwester eines Mitglieds so wie Mia. Aber ich habe verdammt noch mal das Recht zu wissen, warum mein Mann mit fremdem Blut bespritzt nach Hause kommt.


    Wtend und von seinem Verhalten enttuscht verschrnke ich die Hnde vor der Brust und bleibe einfach stehen. So leicht lasse ich mich nicht abspeisen!


    


    Hank


    


    Dieser Abend verwandelt sich mehr und mehr in eine Szene aus der Horror Picture Show. ber das, was ich gerade mit meinen Mnnern im Bunker gemacht habe, will ich gar nicht erst nachdenken. Aber dass mich Verena ausgerechnet so sehen muss. Scheie!


    Nach dieser Nacht habe ich weder Lust auf einen Streit noch habe ich die Geduld, ihr alles zu erklren. Meine Muskeln sind angespannt, meine Nerven aufgebraucht und meine Energie auf dem Nullpunkt. Zumindest haben wir sichergestellt, dass sich niemand, und ich betone niemand, zuknftig an unseren Frauen vergreift. Wenn die Pckchen ausgeliefert worden sind, werden alle unsere Gegner in dunklen Lchern verkriechen und um ihre Gliedmaen beten.


    Erschpft presse ich meine Handflchen gegen die kalten Fliesen, heies Wasser luft ber meinen Krper, verwischt die Beweise meiner Tat. Rtlich eingefrbt sammelt es sich an meinen Fen, macht mir bewusst, dass diese Nacht die Hlle war.


    Knurrend schliee ich meine Augen, blende die Erinnerung aus und konzentriere mich nur auf das Hier und Jetzt.


    Ein Dead Angel zu sein ist nicht immer einfach. Unsere Welt ist gefhrlich und mein Leben verflucht oft in Gefahr. Bisher hat mich das nie gestrt, aber wenn ich daran denke, dass Verena etwas passiert, kennt meine Wut keine Grenzen mehr.


    Diese unglaublich tapfere Frau gehrt mir, sie ist mein Stern in der Nacht, der Ausweg aus all dem Dunkel.


    Ihre entsetzten Augen, das leichte Zittern, als sie mich so gesehen hat  es wrde mich nicht wundern, wenn sie ab jetzt Angst vor mir hat. Jede normale Frau wre schon lngst ber alle Berge. Frustriert schalte ich das immer klter werdende Wasser ab, schnappe mir ein Handtuch und steige aus der Dusche.


    Verena steht noch immer im Flur, ihre Arme hat sie kmpferisch vor der Brust verschrnkt und in ihren Augen tobt ein gewaltiger Sturm aus Wut und Raserei.


    Was ist heute Nacht passiert? Wo warst du und von wem war all das Blut?


    Zwei ganz berechtigte Fragen, und dennoch habe ich keine Ahnung, was ich ihr darauf antworten soll.


    Die Wahrheit kann sie nicht verkraften und belgen will ich sie nicht, dafr ist mir unsere Beziehung zu wichtig.


    Glaube mir, das willst du alles gar nicht wissen!


    Ach nein? Denkst du, ich stelle diese Fragen aus Spa?


    Wir haben getan, was ntig war!


    Holy Fuck!


    Frustriert fahre ich mir durch die nassen Haare. Ohne eine Frau war mein Leben entschieden einfacher ...


    Was heit wir?


    Ich beobachte, wie sich in ihrem Verstand die Puzzleteilchen zusammenfgen.


    Du warst mit den anderen unterwegs. Darmian, Joe, Snake und Tracker. Aber warum? Was ist passiert, whrend ich geschlafen habe?


    Geduld, sei geduldig ...


    Diese Nacht stellt meine Selbstbeherrschung auf eine harte Probe!


    Wtend gehe ich auf sie zu, stemme meine Hnde neben ihr an die Wand, nehme sie so gefangen!


    Du willst also wirklich wissen, was passiert ist? Du willst wissen, warum wir die drei Labels gettet haben?


    Verngstigt sieht sie mir in die Augen, ehe sie stumm nickt. Sehr schn, zumindest hat sie endlich verstanden, dass das alles kein Spiel ist!


    Kameron hat beobachtet, wie sich drei Black Labels an den Autos der Ladys zu schaffen gemacht haben. Er und seine Mnner haben sie gestellt und in den Bunker gesperrt ... Sie wollten euch treffen, sie wollten unseren Frauen etwas antun. Das konnten wir nicht durchgehen lassen!


    Schweigen  Sekunden vergehen, whrend sie mir nur tief in die Augen sieht.


    Ihr habt sie gettet. Und das war euer gutes Recht. Aber wo kommt all das Blut her?


    Ihre Worte sind ein Schock. Sie versteht es? Ich habe ja mit vielem gerechnet, aber nicht mit Verstndnis. Ob sie immer noch so verstndnisvoll ist, wenn sie erfhrt, was wir mit den Leichen gemacht haben?


    Baby, langsam streiche ich mit meinem Handrcken ber die weiche Haut ihrer Wange. Vertrau mir, Liebes, das willst du nicht wissen.


    Wtend stemmt sie ihre Hnde gegen meine Brust, versucht mich wegzuschieben. Und sie hat Glck. Ich schaffe es gerade so, meine Besitzgier zu unterdrcken, um ihr den gewnschten Freiraum zu lassen.


    Du Scheirocker. Ich habe es satt, wie ein labiles Frauchen behandelt zu werden. Sag mir nicht, dass ich dir vertrauen soll, denn das tue ich. Aber verkauf mich nicht fr dumm. Wenn das mit uns, sie wedelt mit ihren Hnden zwischen uns umher, funktionieren soll, dann musst du ehrlich zu mir sein. Schlie mich nicht aus. Ich bin deine Frau, verdammt noch mal, und ich habe das verdammte Recht zu erfahren, was du gemacht hast. Warum du ausgesehen hast wie ein Serienkiller und warum du voller Blut warst. Zur Hlle noch eins! Ich habe es satt, dass du immer den harten Kerl spielen musst!


    Erstaunt beobachte ich, wie sich mein kleines Ktzchen in eine kmpfende Lwin verwandelt. Und was soll ich sagen! Respekt!


    Ohne es verhindern zu knnen, schwillt mein Herz an. Zum Teufel bin ich stolz auf sie!


    Wir haben sie zerstckelt und schicken als Warnung ihre Einzelteile an unsere Feinde.


    Kurz, emotionslos und ungeschnt, und viel zu ehrlich!


    Wie du siehst, schliee ich dich nicht aus, ich habe nur versucht dich zu schtzen!


    Jetzt ist meine kmpfende Lwin wieder sprachlos.


    Fuck!


    Amsiert sehe ich sie an.


    Yeah, das kannst du laut sagen!


    Verena sieht mir in die Augen, und was immer sie darin findet, es scheint ihr zu gefallen.


    Sie wollten Mia, Luci, Anette und die schwangere Marie verletzen, ja vielleicht sogar tten. So bel es auch ist. Aber ihr habt das Richtige getan!


    Jetzt bin ich es, der sprachlos ist!


    Verena hat eine innere Strke, die ich, wie ich gerade feststelle, gnadenlos unterschtzt habe.


    Ich wei, wie es ist, als Frau misshandelt zu werden, und ich finde richtig, dass ihr alles tut, um eure Frauen zu schtzen!


    Pure Erleichterung breitet sich in mir aus.


    Das heit, dass du nicht gehen willst?


    Erstaunt sieht sie mich an.


    Httest du mich denn gehen lassen?


    Besitzergreifend lege ich ihr meine Hand in den Nacken, suche ihren Blick und ertrinke in dem Spiegel aus Emotionen, den ich darin finde.


    Baby, ich werde dich niemals gehen lassen!


    Verlangen breitet sich in mir aus. Das Bedrfnis, sie zu besitzen, sie zu markieren und als die meine zu beanspruchen, wchst mit jedem Atemzug.


    Ohne weiter darber nachzudenken, hebe ich sie hoch, presse sie an meinen nackten Krper und trage sie in mein Schlafzimmer, lege sie in mein Bett, mache sie zu der meinen.


    Zeig mir, wie sehr du mich willst!


    Rauchig und vor Lust trunken streicht ihre leise Stimme ber meine Sinne.


    Baby, ich kann jetzt nicht zrtlich sein.


    Die Ereignisse dieser Nacht haben dafr gesorgt, dass meine Urinstinkte die Oberhand gewonnen haben.


    Mein ganzes Ich schreit danach, zu erobern, zu besitzen und zu unterwerfen.


    Ich will dich auch nicht zrtlich. Ich will, dass du mich nimmst. Hart.


    Gierig treffen sich unsere Lippen, hungrig knabbere ich an ihrer Unterlippe, sauge sie zwischen meine Zhne und beie zu. Schwer und warm fllen ihre Brste meine Handflchen  harte Nippel und leises Seufzen ...


    Diese Frau ist mein Paradies, meine Hlle und mein Untergang.


    Mein Schwanz schwillt an, wird hart. Meine Eier ziehen sich zusammen, pulsieren ungeduldig, knnen es kaum erwarten, zum Schuss zu kommen.


    Meine Fingerspitzen schlieen sich um ihre harten Brustwarzen, zwirbelnd nehme ich mir, was mir gehrt.


    Bestimmend unterbreche ich unseren Kuss, drehe sie um, sodass sie sich auf den Knien vor mir befindet.


    Spreiz deine Beine, zeig mir, was mir gehrt.


    Sie tut, was ich sage. Feucht und geschwollen bietet sie sich mir an, meine Hand legt sich in ihren Nacken, ich drcke ihr Gesicht auf das Bett.


    Endlich!


    Das Tier in mir brllt laut auf, whrend ich mich mit einem harten Sto in ihrer heien Pussy versenke.


    Tief, bis zum Anschlag, vergrabe ich mich in ihr, markiere sie und wei, dass sie fr immer die meine sein wird.


    Heute Nacht habe ich alles getan, um sie zu schtzen, und das werde ich auch immer tun!


    Langsam entziehe ich mich ihr, hre das feuchte Gerusch ihres Krpers und drnge mich erneut in ihre Mitte.


    Sthnend presst sie sich mir entgegen. Wimmernd nimmt sie mich in sich auf, gibt sich mir hin.


    Du gehrst nur mir!


    Ich spre, wie ich meine Kontrolle vollends verliere, doch ich kann nichts dagegen tun. Hart  wild  und immer schneller ramme ich mich in sie, spre, wie sie um mich herum zu zucken beginnt. Ihr Krper will mich, braucht mich und ist kurz davor zu kommen.


    Knurrend schliee ich meine Augen, grabe meine Finger in das weiche Fleisch ihrer Hfte und schiee meinen Samen in ihren zuckenden Scho.


    Gott, ich bin verloren!


    


    Schwer atmend lasse ich sie los, rolle mich neben sie und ziehe sie in meine Arme. Schwer und kraftvoll schlgt mein Herz gegen meine Brust und ich spre die tiefe Zufriedenheit, die mich immer dann berkommt, wenn ich Verena in meinen Armen halte.


    Das war die absolute Hardcore-Ekstase ... und wenn ich auch nur eine Sekunde lnger gebraucht htte, wre ich an einem Herzinfarkt gestorben.


    Das se weibliche Seufzen, das sich aus ihren angeschwollenen Lippen schleicht, lsst mich grinsen.


    Ich werde morgen keinen einzigen Schritt laufen knnen!


    So soll es sein! Wenn ich es zu entscheiden htte, wrdest du sowieso nur nackt in diesem Bett sitzen und darauf warten, dass ich dich ficke!


    Du bist ein Steinzeitmensch!


    Oh ja, ich bin der Knig aller Urmenschen und ich bin gekommen, um meine Knigin zu holen. Die verspielte Atmosphre, die bis gerade eben noch zwischen uns geherrscht hat, hat sich in eine ernste, sehr tiefe Verbundenheit verwandelt.


    Werd meine Lady, Verena, lass mich dich beschtzen. Alle Welt soll wissen, dass du mir gehrst, dass du unter meinem Schutz stehst und dass du fr sie tabu bist.


    Suchend sieht sie mir in die Augen. Fr immer?


    Fuck ... Wie kann dieses kleine Luder nach diesem Sex nur daran zweifeln?


    Fr immer und darber hinaus!


    Fr die Unendlichkeit einiger Herzschlge denkt sie darber nach, ehe sie mir ihren perfekten Cherry-Mund auf die Lippen drckt und mich sinnlich, liebevoll und unendlich kostbar ksst.


    Ja! Ich werde deine Lady. Aber nur unter einer Bedingung: Du musst immer ehrlich zu mir sein. Ich will alles wissen und mir nicht stndig darber Gedanken machen mssen, wo du bist, ob es dir gut geht oder was du machst.


    Meine Frau sehnt sich nach einhundertprozentiger Ehrlichkeit. Und schenkt mir dafr einhundertprozentige Treue.


    Das ist ein fairer Deal!


    Sanft fahren meine Hnde die Konturen ihres perfekten Krpers nach, prgen sich ein, was ihnen gehrt, und genieen den Moment.


    


    Wenn ich genauer darber nachdenke, war diese Nacht die beste meines Lebens!

  


  
    Epilog


    Verena


    


    Unmengen von Rezepten, Katalogen und Brautmodenzeitschriften liegen vor uns auf dem Boden.


    Gott, Mdels, ich glaube, das letzte Glas Prosecco war schlecht.


    Belustigt sehe ich Anette an, ihre Augen glnzen verrterisch, whrend sie vertrumt auf das Bild des Kleides schaut, das sie fr sich auserkoren hat.


    Immer wieder presst sie den Katalog an sich und grinst wie ein Honigkuchenpferd, das einen Teller voller Butterpltzchen entdeckt hat.


    Luci ist in eine Zeitschrift vertieft, die sich nur mit Hochzeitstorten befasst, whrend Mia halb sitzend, halb schlafend auf dem Sessel eingeschlafen ist. Marie steht mal wieder vor dem Khlschrank und sucht nach schrecklichen Kombinationen, die ihren vllig skurrilen Schwangerschaftshunger sttigen.


    Und ich ...


    Ich sitze vllig zufrieden zwischen meinen Freundinnen, vernasche ein weiteres Stck zartschmelzende Schokolade und freue mich darber, dass es das Schicksal so gut mit mir gemeint hat.


    Die vielen Vorbereitungen fr die Zeremonie, in denen wir unsere Dead Angels zum Mann nehmen, sind einfach der perfekte Vorwand fr eine Menge Mdelsabende  und unsere Mnner?


    Die sitzen bestimmt unten an der Bar, jammern ber ihre nervenden Frauen und ber die Unmengen an Geld, die wir frhlich lachend ausgeben.


    Es mag ja sein, dass sich Gott und die Welt vor den bsen Dead Angels frchtet, aber wir Ladys, wir sind das Einzige auf der Welt, vor dem sich unsere geliebten Mnner ich Acht nehmen.


    Magst du auch?


    Marie steht vor mir, auf ihrem Teller stapeln sich Brote mit sehr mutigen Aufstrichkombinationen. Nutella mit Paprika, Schinken mit Ananasmarmelade und Streichwurst in Verbindung mit Erdnussbutter.


    hm, nein danke.


    Achselzuckend grinst sie mich an, setzt sich neben mich auf den Boden und lchelt zufrieden.


    


    Also wenn es nach mir geht, ich habe meine Familie gefunden!

  


  
    Über die Autorin


    Bärbel Muschiol wurde 1986 in Weilheim, Oberbayern, geboren. Glücklich verheiratet lebt und arbeitet sie mit ihrem Mann und ihren zwei Kindern, heute noch immer im tiefsten Bayern. Im Genre Erotik und in der Belletristik hat sich die Autorin mittlerweile einen festen Platz in den Bestsellerlisten geschaffen. Weitere Informationen über Bärbel Muschiol erhalten Sie auf: http://www.autorin-muschiol-baerbel.de/ und https://www.facebook.com/pages/Muschiol-Bärbel/778439288848638


    


    


    


    Lieben Sie erotische Romane?


    


    Erfahren Sie zuerst von den erotischen Neuerscheinungen im Klarant Verlag und melden sich für den Newsletter auf


    


    www.klarant.de


    


    an. Sie können dort Näheres über unsere Autoren erfahren, viele weitere interessante Bücher und eBooks finden und Leseproben herunterladen. Mit dem kostenlosen Newsletter erhalten Sie aktuelle Informationen rund um das Verlagsprogramm, wie spannende Neuerscheinungen und tolle Gewinnspiele.

  


  
    Buchempfehlung des Verlages


    Möchtet Ihr wissen, was vor Rockerluder mit Snake, Hank und Tracker geschah? Dann lest die ersten beiden Romane Rockerpussy und Rockerlove von Bärbel Muschiol.


    


    


    Leseprobe Rockerpussy:


    


    Snake


    Verflucht, ein einziger Blick auf diese Frau hat ausgereicht, um meinen Schwanz an die Leine zu nehmen. Bisher war es mir vllig egal, in welchem Krper ich meine Erlsung gefunden habe. Die Pussy musste einfach nur feucht und eng sein. Aber seit verfluchten fnf Tagen, acht Stunden und neununddreiig Minuten sehne ich mich nach einer ganz bestimmten Frau. Und ganz genau die kann ich nicht haben.


    Knurrend stehe ich auf, werfe einen letzten Blick auf meine leckere Beute und gehe aus meinem Schlafzimmer.


    Ihre blonden Locken, die mich an einen Engel erinnern, und ihre braunen Bambiaugen, die mich immer mit einer herzergreifenden Mischung aus verzweifelter Hoffnung und ungebrochenem Willen ansehen. Wie soll ich mich nicht nach ihr verzehren?


    Fuck! Ich bin auch nur ein Mann.


    Und das Objekt meiner Begierde befindet sich in meinem Bett!


    Fnf Tage keinen Sex ...


    Wenn das so weitergeht, werden meine Eier platzen. Erneut spiele ich mit dem Gedanken, mir eine der Bitches vorzunehmen, verwerfe ihn jedoch schnell wieder. Mein Schwanz sehnt sich nach Luci, und solange ich sie nicht ficken kann, wird meine Hand gengen mssen.


    Wie viel Zeit muss ich ihr denn noch geben?


    Wann kapiert diese Frau, dass ich ihr nichts tun, sondern sie besitzen will?


    Dank ihr habe ich eine Horde wtender russischer Mafiosos am Hals, die es gar nicht erwarten knnen, mir eine Kugel zwischen die Augen zu jagen.


    Marie wrde jetzt sagen, dass ich geduldiger sein muss. Aber zur Hlle mit allen Weibern. Meine Geduld ist am Ende!


    Tief einatmend presse ich frische Luft in meine Lungen, versuche mich wieder zu beruhigen. Unruhig laufe ich durch mein Wohnzimmer, frage mich zum abertausendsten Mal, ob es ein Fehler war, ausgerechnet sie zu nehmen.


    Vor zwei Tagen hat Luci zumindest angefangen zu essen, ein gewaltiger Fortschritt. Ich kann mir nicht vorstellen, dass es unserem Vertrauensverhltnis gut getan htte, wenn ich sie htte zwangsernhren mssen.


    Verzweifelt fahre ich mit meiner Handflche ber meinen rasierten Schdel ...


    Ob es mein Aussehen ist, das sie abschreckt?


    Die Schlange, die sich windend von meiner Kopfhaut hinab zu meinem Hals schlngelt, knnte mein Bambi schon verschreckt haben.


    Ganz zu schweigen von den vielen anderen Tattoos, die sich auf meinem Krper befinden.


    Angespannt lasse ich meine Muskeln spielen, versuche so den gigantischen Druck, der auf meinen Schultern lastet, abzubauen.


    Weiber! Kein Sex, keine Worte, nur rger!


    Wenn das in den nchsten Wochen so weitergeht, werde ich durchdrehen.


    Gerade als ich meine Wohnung verlassen und in den Club runtergehen will, hre ich sie leise schluchzen.


    Habe ich schon erwhnt, dass diese Frau mein Untergang sein wird! Nein?


    Dann werde ich das jetzt tun, denn vllig egal, wie wtend ich auch auf sie sein mag, nichts ist strker als mein Drang, sie zu beschtzen ...


    


    Luci


    Schweigend, gro und dunkel.


    Der Mann, den alle Snake nennen, und in dessen Bett ich seit Tagen sitze, ist immer bei mir. Und fairerweise muss ich mir eingestehen, dass er, obwohl ich es ihm nicht leicht gemacht habe, immer geduldig und freundlich zu mir ist.


    Brummend steht er auf, sieht mir ein letztes Mal tief in die Augen und verlsst den Raum.


    Nein ... bleib bei mir!


    Am liebsten htte ich ihm laut hinterhergerufen, dass er mich nicht alleine lassen soll, dass ich ohne ihn Angst habe. Aber ich tue es nicht. Schluchzend ziehe ich meine Beine an, lege meinen Kopf auf die Knie und ertrinke in meiner einsamen Hoffnungslosigkeit.


    Vielleicht sollte ich einfach das Fenster ffnen und springen. Mein Leben ist ein beschissener Scherbenhaufen, und wann immer ich versuche mich aufzurappeln und an die Zukunft zu denken, zerschneide ich mir in den Trmmern der Vergangenheit meine Handflchen.


    So schwer es mir auch fllt, es mir selbst gegenber einzugestehen. Aber ich bin am Ende, vllig erledigt und habe nicht die geringste Hoffnung, jemals wieder auf die Beine zu kommen.


    Du musst springen!


    Mein Unterbewusstsein flstert mir zu, was sich mein berlebensinstinkt noch nicht eingestehen will.


    Muss es wirklich so weit kommen?


    Selbstmord? Die Flucht aus dem Leben der letzte Ausweg aus einer gescheiterten Existenz?


    Vor meinen geschlossenen Augen sehe ich einen imaginren Zeitungsartikel:


    


    Unbekannte junge Frau, 19 Jahre, strzt sich aus dem Fenster eines Hauses, in dem gefhrliche Biker leben.


    


    Zumindest gibt es niemanden, den ich mit dieser Tat verletze, auf dieser ganzen groen Welt gibt es niemanden, der mich vermissen wird. Meine Familie ist tot und Freunde?


    Immer heftiger schluchzend zerbricht meine eiserne Selbstbeherrschung und verwandelt sich in ein Hufchen Nichts.


    Erschrocken zucke ich zusammen. Schwer und warm legt sich ein Arm um meine Schultern. Ohne auf meine Gegenwehr zu achten, werde ich auf starke Oberschenkel gezogen, der Geruch von Leder, Schiepulver und Mann umgibt mich. Eigentlich sollte ich mich wehren, schreien und toben, doch ich kann nicht mehr. Meine Kraftreserven sind aufgebraucht, und meine berlebenswille ist quasi nicht mehr vorhanden. Eine bleierne Gleichgltigkeit hat sich wie eine Decke ber mich gelegt.


    Kleines, beruhige dich. Ich bin bei dir.


    Die Vibrationen seiner Stimme dringen in meine Seele ein, beruhigen meine angespannten Nerven.


    Ich bin verloren!


    Dieser Mann, den alle Snake nennen, ist mein einziger Rettungsanker.


    Ohne ihn wre ich noch immer bei den Russen, ein Dutzend Mal vergewaltigt und hchstwahrscheinlich vllig unter Drogen.


    Ich erinnere mich noch immer an den Augenblick, in dem sich unsere Blicke das erste Mal getroffen haben. Es war wie ein Blitz, der mir durch smtliche Molekle geschossen ist. Seine Anwesenheit ist ein Quantum Trost in meiner Traurigkeit.


    Vllig verloren kralle ich mich an ihn, presse meine Nase gegen seine Brust, inhaliere seinen einzigartigen Geruch.


    Alles, was mir geblieben ist, ist die Hoffnung, dass er ein guter Kerl ist, der mich nicht nur benutzen und verarschen will. Denn ich habe nicht mehr genug Energie, um mich gegen seine Nhe zu versperren. Ich brauche einen Arm, der mich hlt, Worte, die mich trsten und einen Funken Hoffnung. Zumindest, wenn ich dem finalen Sprung meines Lebens aus dem Weg gehen will.


    Warm, krftig und einfach perfekt sttzt mich sein Krper, bietet mir einen Notausgang aus meiner Hoffnungslosigkeit.


    Langsam endet mein Trnenausbruch und ich beruhige mich wieder.


    Bitte lass mich nicht alleine.


    Niemals.


    Die Schnelligkeit und die Intensitt seiner Antwort gibt mir Hoffnung.


    Wenn mich dieser finster aussehende Mann wirklich will, bleibe ich bei ihm.


    Er hat mich gerettet, in sein Zuhause gebracht und sich um mich gekmmert.


    Das ist mehr, als jemals eine andere Person fr mich getan htte. Bei ihm habe ich eine Chance auf eine Zukunft, eine Chance auf Leben.


    Und wer wei, vielleicht kann ich ihn mit der Zeit ja wirklich gern haben.


    Ohne weitere Worte hlt er mich einfach nur fest, schenkt mir Sicherheit, gibt mir die Zeit, die ich brauche.


    


    --- Vier Wochen spter ---


    Und wie geht es dir? Ist zwischen dir und Snake alles in Ordnung?


    In der letzten Woche habe ich Marie, die Lady des Clubprsidenten, wirklich ins Herz geschlossen. Sie ist freundlich, hilfsbereit und immer in meiner Nhe, wenn Snake gerade beschftigt ist. Ihr Mann, Darmian, und fast alle anderen Mnner sind im Clubhaus bei der wchentlichen Besprechung. Was Marie und mir die Mglichkeit gibt, uns vllig ungestrt in dem Garten hinter dem Clubhaus in die Sonne zu legen.


    Snake ist schon ein wahrhaft gefhrlicher Anblick, aber Darmian?


    In seiner Nhe gefriert mir das Blut in den Adern.


    Ich wei, dass ich ungerecht bin, immerhin haben Darmian und Joe Snake bei meiner Befreiung geholfen. Aber meine Angst vor ihm ist instinktiv und nicht rational.


    Dank Maries Anwesenheit kann ich mich einigermaen entspannen, das mit dem Alleinesein muss ich wirklich neu erlernen.


    Das Clubhaus an sich versuche ich zu meiden. All die groen, breitschultrigen, ttowierten Mnner, die sich da die Klinke in die Hand geben, sind einfach zu viel fr meine Nerven.


    Maries neugieriger Blick sagt mir, dass sie wirklich eine Antwort von mir erwartet.


    Aber was soll ich ihr sagen?


    Was bedeutet alles in Ordnung?


    Snake ist geduldig, immer wieder berhrt er mich am Arm, an der Schulter oder am Rcken. Gewhnt mich so langsam, aber sicher an seine Berhrungen.


    In seinen Augen sehe ich Mitgefhl und Zrtlichkeit, zwei Gefhlsregungen, die ich bei einem Mann wie ihm nie erwartet htte. Aber vielleicht sollte ich meine Vorurteile neu berdenken. Wenn ich mein bisheriges Leben reflektiere, waren es entweder Familienmitglieder oder eher ziemlich harmlos aussehnende Mnner, die mich ins Verderben gestrzt haben. Keiner der finster dreinschauenden Rocker hat mich bisher schlecht behandelt, ganz im Gegenteil. Ich muss endlich aufhren, Menschen nach ihrem Aussehen zu bewerten.


    Snake ist ein guter Mann. Ich kann froh sein, ihn getroffen zu haben.


    Prfend sieht sie mich an.


    Du bist nicht glcklich?


    Glcklich? Was bedeutet dieses Wort schon?


    Ich bezweifle, dass ich jemals wieder glcklich sein werde.


    Vorsichtig nimmt mich Marie in ihre Arme.


    Du musst dir mehr Zeit geben. Glck ist kein Fastfood, sondern ein Fnf-Sterne-Men. Es braucht Zeit und gute Zutaten, um zu gelingen.


    Marie ist eine Fgung des Schicksals, mit ihr an meiner Seite wird alles gut werden.


    Warm und angenehm scheint die Sonne auf mein Gesicht und ich kann beinahe spren, wie sich das Vitamin B in meinem Krper ausbreitet.


    


    Komm Weib, ich will dich!


    Darmians Stimme unterbricht unsere selige Ruhe. Drei Sekunden spter hngt Marie quietschend ber der Schulter ihres Dmons. Seine groe Hand landet besitzergreifend auf ihrem Po, whrend er sie mit groen Schritten ins Clubhaus verschleppt.


    Grinsend beobachte ich, wie mir Marie kopfber zuwinkt, ehe sich die Tre hinter ihr schliet.


    Es ist schn, dich lcheln zu sehen.


    Mist! Ich war so damit beschftigt, Marie und ihr Monster zu beobachten, dass ich ihn nicht habe kommen sehen.


    Marie ist eine tolle Frau und eine gute Freundin.


    Snakes Blick verschlingt mich. Die nur knielange Shorts und mein Spaghettitrgertop sind zwar ganz normale Kleidungsstcke, aber Snake sieht mich an, als wrde ich nur in Viktoria-Secret-Dessous vor ihm liegen.


    Komm, wir machen einen Ausflug.


    Bestimmend streckt er mir seine Hand entgegen, die ich wie selbstverstndlich ergreife.


    Warm und kraftvoll schlieen sich seine Finger um die meinen, er hlt mich fest, gibt mich nicht mehr frei.


    Verrtst du mir auch wohin?


    Diese unschuldige Berhrung unserer Hnde lsst mein Herz hher schlagen.


    Snake ist ein geheimnisvoller Mann, sein Aussehen lsst einen denken, dass er gefhllos und kalt ist, aber das ist er nicht. Zumindest nicht mir gegenber.


    Mein Bike hat neue Bremsen, lass uns eine Runde drehen.


    Oh nein ... neue Bremsen ...


    Und wer hat die eingebaut? Ich meine, Bremsen sind ja doch ziemlich wichtig!


    Die habe ich eingebaut.


    Snake bleibt stehen und sieht mir in die Augen.


    Und du kannst das?


    Seine Mundwinkel zucken.


    Vertraust du mir?


    Mist! Seine Augen verraten mir, dass sich diese Frage nicht nur auf die neuen Bremsen bezieht.


    Mein Hals wird trocken, mein Kreislauf spielt verrckt.


    Wann immer ich jemandem vertraut habe, hat das verflucht bse geendet. Also was soll ich tun? Wenn ich so etwas wie Vertrauen fr einen Menschen empfinde, dann ist das definitiv Snake. Aber ob ihm das reicht?


    Seine Frage hat in meinem Gehirn ein heilloses Durcheinander angerichtet. Mein Kopf schreit laut Nein! Aber mein Herz? Tief in meinem Inneren wei ich, dass ich bei Snake sicher bin, dass er mich beschtzt und fr mich da ist.


    Welch eine Ironie, Snake ist ein Mann, vor dem jede Mutter ihre Tchter warnt. Aber fr mich bedeutet er Sicherheit und Schutz.


    Ja, ich vertraue dir!


    Diese Entscheidung hat mein Herz getroffen, und ich hoffe zutiefst, dass es wei, was es da tut.


    Snakes Nasenflgel blhen und seine Krperhaltung verndert sich.


    Fuck! Luci, am liebsten wrde ich dich jetzt packen und ficken.


    Seine Worte schicken mich in meine persnliche Hlle, schnell setze ich ein knstliches Lcheln auf und ziehe ihn weiter Richtung Motorrad.


    Lieber steige ich auf eine Maschine mit vielleicht schlecht montierten Bremsen, bevor ich auch nur daran denke, mit ihm ins Bett zu steigen. So weit bin ich noch lange nicht.


    Hier, zieh die an.


    Snake hebt mir Maries Lederjacke entgegen.


    Schchtern schlpfe ich in die rmel. Das erste Mal, als ich hinter ihm auf seinem Bike gesessen bin, war Wahnsinn. Die Leichtigkeit, mit der er diese kraftvolle Maschine kontrolliert. Das Spiel seiner Rckenmuskulatur, wenn er uns in die Kurve legt, und seine Nhe, der ich nicht ausweichen kann, zumindest nicht, wenn ich nicht bei 140 Sachen rckwrts vom Motorrad rutschen will.


    Mit jedem Mal wird es leichter und um ehrlich zu sein, geniee ich es, meine Arme um seine Mitte zu schlingen. Der herbe Geruch seiner Lederjacke und das Wissen, dass er auf mich aufpasst, lassen mein Herz einen Sprung machen.


    Schwer und warm, spre ich das Gewicht der Jacke auf meinen Schultern. Sein Blick legt sich auf mein Gesicht und ich wei, wie schwer es ihm gerade fllt, mich nicht an sich zu reien. Snake ist ein harter Kerl, der sich nach so vielen Dingen sehnt, die ich ihm nicht geben kann.


    Ob er mit einer der Frauen aus dem Club fickt?


    Im Grunde genommen geht es mich nichts an, aber seit wann interessiert das mein Herz oder gar meinen Verstand?


    Dieser Mann ist mir nichts schuldig. Ganz im Gegenteil, ich bin diejenige, die ihm bis zum letzten Atemzug dankbar ist. Und ich sollte froh sein, wenn er seine Lust an einer anderen Frau stillt. Verrckterweise bin es aber nicht.


    Was fr eine Riesenscheie!


    Alleine bei der Vorstellung, dass er mich berhrt, mich ksst und sich in mich schiebt, wird mir angst und bange, und doch kann ich nicht verleugnen, dass ich eiferschtig bin.


    Wenn Snake beschliet, dass es ihm zu dumm mit mir wird, sitze ich wieder auf der Strae. Ohne Geld, ohne einen Ort, an den ich gehen kann, und ohne Zukunft.


    Ganz davon abgesehen, dass ich nicht wei, was mit den Russen ist. Wladimir ist ein eingebildetes, verflucht aggressives Arschloch. Wenn er mich jemals wieder zwischen die Finger bekommt, ende ich ganz genauso wie meine Eltern: mit einer Kugel im Kopf.


    Ein panischer Schauer rieselt ber meinen Rcken.


    Und wie immer weiten sich Snakes Nasenflgel, so als knnte er meine Angst wittern.


    Bestimmend legt sich seine Hand unter mein Kinn.


    Sieh mich an!


    Ich tue, was er sagt. Suche seinen Blick und spre die Verbundenheit, die sich in den letzten Wochen zwischen uns gelegt hat.


    Das dunkle Grau seiner Augen fesselt mich.


    Ich beschtze dich! Und ich wrde dich verflucht noch mal niemals einer Gefahr aussetzen. Diese Scheibremsen kann ich mit verbundenen Augen wechseln. Ich werde dich mit meinem Leben beschtzen. Du bist mein. Und ich werde nicht zulassen, dass du dich wegen deiner Angst vor dem Leben in meinem Bett verkriechst!


    Gerhrt beie ich mir auf die Unterlippe.


    Womit habe ich diesen Mann nur verdient?


    Sanft legen sich seine Hnde auf meine Schultern, ziehen mich nher an sich.


    Meine Angst vor ihm ist irrational, und dennoch wchst sie sekndlich.


    Ich fhle mich wie ein Kaninchen, das vor einer gigantischen Schlange sitzt.


    Dunkel und voller Begierde sehen mich seine Augen an.


    Du musst endlich verstehen, dass dir in meiner Nhe nichts passieren kann.


    Warm und gro legt sich seine Hand in meinen Nacken, hlt mich fest, whrend sich sein Mund dem meinen nhert.


    Wie gerne wre ich jetzt mutig. Ein winziger Teil in mir sehnt sich nach seiner Nhe, nach seinen Kssen und seinen Berhrungen. Doch der Groteil meines Ichs bekommt Panik.


    Warm, fest und unheimlich sanft berhren seine Lippen die meinen.


    Unser erster Kuss ...


    Ein dunkles, grollendes Gerusch entringt sich seiner Kehle, seine Hand hlt mich fester, seine Lippen pressen sich schwerer auf die meinen.


    Gerade in dem Moment, in dem meine Angst die berhand gewinnen will, legt sich sein Arm besitzergreifend um meine Taille, er presst mich an seinen Brustkorb und ich spre seinen gleichmigen Herzschlag. Instinktiv wei ich, dass ich in Sicherheit bin, dass dieser gefhrlich aussehende Rocker einfach alles fr mich tun wrde.


    Womit ich ihn verdient habe, wei ich nicht. Aber ich danke Gott fr diesen Mann!


    Rau und warm, spre ich seine Zunge auf meiner Unterlippe.


    Snake will, dass ich mich ihm ffne. Langsam ffne ich meinen Mund. Sein herbes Aroma benebelt meine Sinne, seine starken Hnde, die mich halten, und sein zrtlicher, langsamer Kuss lassen mich alles um uns herum vergessen.


    Noch immer pocht mein Herz wie verrckt und mein Fluchtinstinkt schreit laut, dass ich mich aus dem Staub machen soll. Aber da ist noch eine Stimme in meinem Kopf, die mir sehr leise zuruft, dass ich endlich angekommen bin. Dass mein ganzes abgefucktes Leben nur ein Vorspiel war, dass ich diesen ganzen Mist durchstehen musste, damit mir das Schicksal diesen Mann in den Weg stellt.


    Vorsichtig berhre ich mit meiner Zungenspitze die seine, geniee, wie er mich empfngt. Sein Krper wird hart, jeder einzelne Muskel in seinem Krper spannt sich an. Ich spre, wie sich unser sanfter, sehr vorsichtiger Kuss in ein wilderes Intermezzo verwandelt. Bittere Angst, se Freude und ein weitaus intensiveres Gefhl, das ich mir noch nicht eingehstehen will, durchschwemmen meine Adern. Besitzergreifend legt sich seine Hand auf meinen Po. Seine harte Erregung presst sich immer hrter gegen meinen Bauch, und die hat auf mich dieselbe Wirkung wie ein Eimer voller eiskaltem Wasser.


    Ein Schauer lsst mich erbeben, ehe seine Zunge ein letztes Mal die meine streift.


    Snake sprt meinen Rckzug und lsst mich gehen.


    Schwer atmend stehen wir uns gegenber, seine Hnde legen sich auf meine Hfte, halten mich an Ort und Stelle.


    Verflucht! Du bringst mich um, Kleines!


    Sanft legt sich sein Daumen auf meine Lippen, seine Erregung hat seine Augen ganz schwarz werden lassen. Snake will mich. Sein ganzer Krper sehnt sich danach, in mich einzudringen. Und allein dieses Wissen reicht aus, um mir Angst zu machen.


    Snake ... es tut mir leid.


    Knurrend streicht er mir eine verwirrte Locke aus dem Gesicht.


    Hr auf, dich zu entschuldigen. Es laufen verflucht viele Bitches durch die Gegend. Wenn ich einen Schuss brauche, muss ich mir nur eine nehmen.


    Stille. Diese Ansage war ein Schlag ins Gesicht.


    Steig jetzt auf, Kleines.


    Zitternd kmpfen meine Beine um einen festen Stand. Dieser Kuss  war unser erster Kuss. Er war bitters und hat meine Welt auf den Kopf gestellt. Bis vor einer Sekunde dachte ich wirklich, dass ich es schaffen kann. Dass Snake der Mann ist, dem ich mich hingeben kann. Und dann sagt er das!


    Was bin ich fr ihn? Ein Projekt? Ein Zeitvertreib oder eine gute Tat?


    Wrde es fr ihn wirklich keinen Unterschied machen, ob er mit mir oder mit einer anderen Frau zusammen ist?


    Snake sitzt bereits auf seinem Bike, mechanisch steige ich auf, lege meine Hnde um seine Mitte und halte mich fest.


    Das dunkle Brummen des Motors, das kraftvolle Vibrieren und der Sitz, der sich gegen meinen Unterleib presst. Das wird die erste Fahrt auf seinem Bike, die ich nicht genieen werde...


    


    Leseprobe Rockerlove:


    


    Mia


    Platsch ... Dicke Regentropfen explodieren auf der Windschutzscheibe des Taxis. Der ziemlich nach Bier riechende Fahrer erzhlt mir unentwegt ber die vielen grandiosen Siege seines liebsten Fuballvereins FC Bayern, whrend in meinem Kopf ein heilloses Durcheinander herrscht. Ich versuche sein Gelaber auszublenden, doch seine Stimme bahnt sich immer wieder einen Weg mitten in meinen Kopf.


    Unauffllig drehe ich mich um, werfe einen Blick auf die Strae hinter mir und atme erleichtert aus, als ich mir sicher sein kann, dass mir kein Motorrad folgt.


    Mein Bruder Hank wird ausflippen, wenn er feststellt, dass ich einfach gegangen bin. Und an Trackers Reaktion mchte ich gar nicht erst denken.


    Die letzte Woche war er immer an meiner Seite, hat mich getrstet, wenn mich ein Alptraum berkommen hat, und mir mein Lieblingsessen vom Thailnder geholt.


    Doch Trackers Aufmerksamkeit hat meinem Bruder Hank so gar nicht gefallen. Mir war klar, dass es zu einem Streit zwischen den beiden kommen wrde. Und dennoch bin ich heute Morgen zu Tode erschrocken, als ich die beiden gesehen habe.


    Trackers linkes Auge ist ziemlich blau und die Nase von meinem Bruder war auch schon mal gerader.


    Der Taxifahrer erzhlt mir irgendetwas ber Sterne, Brasilien und Gtze. Wahrscheinlich wrde er mich mitten in diesem Regenschauer auf die Strae setzen, wenn ich ihm sagen wrde, was mir so bitter auf der Zunge brennt.


    Ich hasse Fuball!


    Der MC Dead Angels ist eine eingeschworene Bruderschaft. Die Kerle verlassen sich aufeinander, und ich will auf gar keinen Fall, dass sich das wegen mir ndert.


    Tracker und mein Bruder sind seit Jahren befreundet, ich kann nicht mit ansehen, wie diese Freundschaft wegen mir zerbricht.


    Konzentriert sehe ich durch die Autoscheibe, versuche durch die dicken Regentropfen zu erkennen, wo ich gerade bin.


    Vielleicht ist es nicht das Intelligenteste, einen weiteren Mann in dieses ganze Chaos mit einzubeziehen, aber was bleibt mir anderes brig?


    Zu mir nach Hause kann ich nicht, da werden sie als Erstes nach mir suchen.


    Nach dem Barbecue letzten Monat, auf dem ich mit Tracker rumgemacht habe, wollte ich eigentlich mit meinem Freund Michael Schluss machen. Aber ich habe es einfach nicht bers Herz gebracht. Unsere Beziehung hat vor sechs Monaten nach unserem ersten Date begonnen, und seitdem war er immer fr mich da. Scheie!


    Das hat Michael wirklich nicht verdient, wie konnte ich nur Tracker kssen?


    Michael und Tracker sind so gegenstzlich wie nur irgendwie mglich.


    Michael ist der Inhaber einer Fitnessstudiokette.


    In seinem Leben hat alles seine Zeit. Er ist wahnsinnig akkurat und immer bestens organisiert. Und Tracker? Er ist wild, hemmungslos und immer fr ein Abenteuer zu haben.


    In seiner Nhe beginnt mein Herz zu rasen, meine Lippen prickeln und mein Krper sehnt sich nach seinen groen, rauen Hnden.


    Tracker oder Michael?


    Aber bevor ich mir diese Frage stelle, sollte ich mir berlegen, was ich wirklich will.


    Im Leben einer Frau gibt es genau vier Sorten von Mnnern:


    


    1. Der Zuverlssige


    


    2. Der Sexgott


    


    3. Der Abenteurer


    


    4. Der Schwule


    


    Mit Kategorie Nummer eins steht einem sicheren Leben mit einem Haus, einem Vorgarten und vier Kindern nichts im Wege. Allerdings ist der Preis fr diese spieige Sicherheit auch ziemlich hoch. Denn mit ihm wird es nie multiple Orgasmen, heien Sex unterm Sternenhimmel oder eine spontane Reise nach Thailand geben.


    Was mit einem Mann aus der Kategorie Nummer zwei definitiv anders laufen wird.


    Mit so einem Exemplar wird es zu jeder Tages- und Nachtzeit hei und wild zugehen. Das Dumme an der Sache: Mnner der Kategorie Nummer zwei haben einen ausgeprgten Fluchtinstinkt, wenn es um die Themen Monogamie, Familie und Zukunft geht. Was uns Frauen zu Mnnern der Kategorie Nummer drei bringt.


    Mit einem Abenteurer an der Seite wird es nie langweilig. Mit ihm ist jedes Wochenende ausgeplant. Der dreiwchige Australienurlaub wird nur mit einem Rucksack und dreihundert Dollar angetreten und selbst das sonntgliche Familientreffen wird mit heiem Sex im Gartenhuschen aufgepeppt.


    Aber jetzt mal ehrlich. Wenn wir Frauen auf unserer Suche nach unserem ganz persnlichen Mister Perfect diese drei Kategorien durchprobiert haben, sind wir absolut reif fr Kategorie Nummer vier.


    Den schwulen besten Freund, der uns mit einer Gesichtsmaske, einer Flasche Erdbeerlimes und einer gigantischen Portion Schokoeis einfach mal zuhrt.


    Er wird bei Mann Nummer eins verstndnisvoll seufzen und uns in den Arm nehmen. Whrend er von Mann Nummer zwei unbedingt die Telefonnummer haben will.


    Und whrend du ihm von deinen Abenteuern mit Mann Nummer drei erzhlst, wird er begeistert in die Hnde klatschen und vertrumt die Augen verdrehen.


    Michael ist ganz klar ein Mann der Kategorie Nummer eins.


    Nur bei Tracker bin ich mir da wirklich nicht so sicher. In meinen Augen ist dieser sexy Rocker ein zuverlssiger Abenteurer, mit dem ich viel zu gerne heien Sex praktizieren wrde. Kann es sein, dass Tracker eine kstliche Mischung aus eins, zwei und drei ist?


    Gerade als mich ein dunkles Donnergrollen aus meinen Gedanken reit, zuckt ein greller Blitz ber den Himmel.


    Das macht dann genau 89 Euro.


    Der Taxifahrer dreht sich zu mir um.


    Ich hole schnell das Geld.


    Logischerweise habe ich kein Geld dabei.


    Erst die Sache mit den Russen, und dann die Rettung durch meinen Bruder.


    Schnell verdrnge ich die Gedanken an meine Entfhrung, ich bin fest entschlossen, dieses Erlebnis zu ignorieren, die verstrenden Erinnerungen auszublenden und das alles nicht an mich ranzulassen.


    Zu meinem gigantischen Glck wurde ich weder vergewaltigt noch an einen Freier verkauft. Ich war gerade mal vierundzwanzig Stunden in den Hnden der russischen Mafia, ehe mich die Dead Angels befreit haben.


    Alleine die Erinnerung an den Drogencocktail, den sie mir gespritzt haben, reicht aus, um mich wrgen zu lassen. Zitternd atme ich ein paar Mal tief ein und hoffe, dass Michael zu Hause ist. Bei diesem Unwetter habe ich keine Lust, hier vor seiner Wohnung auf ihn zu warten, ganz davon abgesehen, dass ich wahrscheinlich in der Hlle lande, wenn ich den Taxifahrer nicht bezahlen kann.


    Denn der wird dann mit ziemlicher Sicherheit die Bullen rufen. Und da die Dead Angels den Polizeifunk abhren, wren die, so wie ich sie kenne, noch vor dem Streifenwagen hier.


    Das wre dann die krzeste Flucht in der Menschheitsgeschichte ...


    Versuch keine Tricks, Mdel, ich will mein Geld.


    Hoppla, so schnell wird aus dem netten Fuballfan ein unfreundliches Arschloch.


    Schnell verziehe ich meine Lippen zu einem einigermaen freundlichen Lcheln, das hoffentlich mglichst vertrauensvoll wirkt, ffne die Tre und stehe eine Sekunde spter nass wie eine ersoffene Katze vor Michaels Klingel.


    Bitte sei da. Bitte sei da. Bitte sei da. Bitte sei da. Bitte sei da. Bitte sei da.


    Wie ein Mantra wiederhole ich immer wieder diese drei Wrter, whrend ich den wtenden Blick des Fahrers in meinem Rcken spre.


    Nass und kalt rinnen dicke Regentropfen ber mein Gesicht, an meinen Hals, hinab in meine Kleidung.


    So beschissen, wie mein Leben in letzter Zeit luft, hole ich mir bei meinem nicht vorhandenen Glck wahrscheinlich gerade den Tod.


    Bzzzz


    In meinen ganzen dreiundzwanzig Jahren habe ich noch nie so ein schnes Gerusch gehrt. Der Trsummer lsst mich rein und ich komme endlich ins Trockene.


    Noch bevor ich die ersten Stufen geschafft habe, kommt mir Michael entgegen.


    In dem Moment, in dem er mich sieht, eilt er auf mich zu und zieht mich in seine Arme.


    My Love, was ist passiert?


    Seine Wrme dringt durch meine kalte Kleidung, lsst mich erschaudern. Der bekannte Geruch seines Calvin-Klein-Parfms steigt mir in die Nase, und ich spre, wie mir die Trnen kommen.


    Drauen steht ein Taxifahrer, dem ich 89 Euro schulde. Kannst du ihn fr mich bezahlen?


    Ohne zu zgern, lsst er mich vorsichtig los, holt seinen Geldbeutel und geht nach drauen ins Unwetter.


    Nur wenige Sekunden spter ist er wieder bei mir, nimmt mich in die Arme und fhrt mich in seine Wohnung.


    Was ist denn nur passiert? Ich habe dich in der letzten Woche bestimmt dreiig Mal angerufen. Aber ich habe dich nicht erreicht.


    In seinem Ton schwingt eine unangenehme Mischung aus Vorwurf und Sorge mit. Doch die ignoriere ich, so weit es geht.


    Kannst du mich bitte einfach in den Arm nehmen? Ich mag jetzt wirklich nicht reden!


    Sein prfender Blick legt sich auf mein tropfendes Outfit.


    Wir mssen dich ausziehen, du holst dir sonst noch eine Lungenentzndung.


    Typisch Michael, er geht immer pragmatisch ans Werk. Wenige Minuten spter stehe ich mit einem Handtuchturban auf dem Kopf und in einem seiner T-Shirts mitten im Wohnzimmer.


    Seine Hnde legen sich auf meine Schultern, er schiebt mich zur Couch, holt eine Wolldecke und wickelt mich darin ein.


    Bleib so sitzen, ich mache dir einen Tee.


    In seinen Augen spiegelt sich seine Sorge um mich.


    Und ich habe beinahe etwas Mitleid mit ihm.


    Mit meinem nicht geplanten Auftauchen habe ich ihn grndlich durcheinandergebracht. Er hasst es, wenn er nicht wei, was los ist, wenn er keinen berblick ber die Situation hat.


    Vllig erledigt schliee ich fr einen kurzen Moment meine Augen, kuschle mich in die weiche Decke und geniee das Wissen, dass ich bei Michael in absoluter Sicherheit bin. Hier wird mich weder die russische Mafia noch Tracker oder gar mein Bruder finden ...


    


    
Wenn Ihr die Rocker-Romane liebt, dann ist die erste Rocker-Trilogie bestehend aus: Rockerbraut, Band 1 - Rockerherz, Band 2 - Rockerlady Band 3, genau richtig!

    


    Rockerbraut Erotischer Roman von Bärbel Muschiol


    


    Darmian, Bandenchef der Dead Angels, hat alles im Leben erreicht, was er wollte: Er ist der „Dämon“ der Bikerszene. Hart, dominant und angsteinflößend - so ist er in der Unterwelt bekannt. Doch die Begegnung mit Marie trifft ihn mitten ins Herz und er weiß nur noch eines: Sie ist die Eine für ihn. Eine verbotene, devote Leidenschaft entwickelt sich zwischen den beiden und Marie fühlt sich das erste Mal in ihrem Leben begehrt und geliebt. Würden beide nur nicht die Kontrolle über ihre Gefühle verlieren...


    


    Rockerherz Erotischer Roman von Bärbel Muschiol


    


    Joe, gefährlicher Dead Angel der Bikerszene, verliebt sich in die schüchterne Anette: mit ihr möchte er sein Leben teilen und bedingungslosen Sex erleben. Amors Pfeil trifft mitten ins Herz. Doch Anettes ehemaliger Lover, und Vater ihres kleinen Sohnes taucht unverhofft auf – er will seine Ex für sich besitzen. Als harter Kerl der Bikerszene steigert sich Joes Kampfbereitschaft bei dem Gedanken, Anette verlieren zu können, in ungeahnte Höhen...


    


    Rockerlady Erotischer Roman von Bärbel Muschiol


    


    Der jahrelang ersehnte Tag ist da: Darmian, unangefochtener Bandenchef der Dead Angels, wird seine Marie durch eine geradezu heilige Zeremonie zu seiner Lady machen. Sie wird sein alleiniges Eigentum. Er wird sie danach beherrschen, steuern und nach Belieben dominieren. Angeheizt durch dieses bevorstehende Ereignis, und um sich abzureagieren, nimmt Darmian an einem illegalen Kampf teil, der in der Unterwelt nach ganz eigenen Regeln abläuft...


    


    Weitere Informationen ber das Klarant Verlagsprogramm findet Ihr auf www.klarant.de und dem Verlagsblog: www.klarantsblog.blogspot.de
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